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Eppertshausen (EA) Die Senio-
renhilfe Eppertshausen lädt zur 
Mitgliederversammlung 2024 
am Mittwoch, 20. März, um 
18 Uhr im Restaurant Adebar 
(Saal), Jahnstraße 2. 
Tagesordnung: 1.Eröffnung der 
Mitgliederversammlung und 
Feststellung der ordnungs- und 
fristgerechten Einladung und 
Beschlussfähigkeit, 2.Wahl des/
der Versammlungsleiter*in 
und des/der Wahlleiter*in, 3. 
Bericht der 1.Vorsitzenden, 4. 
Bericht Organisationsleitung, 
5. Bericht der Kassiererin , 6.  
Bericht der Kassenprüfer, 7. 
Aussprache zu den Berichten, 
8.Entlastung des Vorstandes, 9. 
Nachwahl/Neuwahlen (1.Wahl 
der/des 1. Vorsitzenden, 2.ggf. 
Wahl der/des 2. Vorsitzenden, 
3.ggf. Wahl der Beisitzer*in-
nen,Neuwahl einer Kassenprü-

ferin / eines Kassenprüfers), 10.   
Anträge (Ernennung von Peter 
Langmaack zum Ehrenvorsit-
zenden ohne Sonderrechte), 11.   
Planungen und Vorstellung der 
Vereinsaktivitäten/Veranstal-
tungskalender 2024, 12.   Sons-
tiges.
Die Anträge zur Satzungsände-
rung sind den schriftlichen Ein-
ladung an die Mitglieder bei-
gefügt. Diese können mit den 
Berichten des Vorstandes und 
weiteren Anträge gemeinsam 
mit dem Protokoll der Mitglie-
derversammlung 2023 auch am 
Versammlungstag ab 17 Uhr im 
Veranstaltungssaal eingesehen 
werden. Die Vereinssatzung 
ist ebenfalls ausgelegt. Anträge 
an die Mitgliederversammlung 
können mit Begründung bis 
Montag, 11. März, dem Vor-
stand vorgelegt werden. 

Mitgliederversammlung der SHE

Eppertshausen (micha) - Der 
Vorsitzende des Odenwaldklub 
Norbert Anton gilt als Multita-
lent. Der 68-Jährige ist Buchautor 
und Hobby-Historiker, der auch 
schon als Nachtwächter durch 
seine Heimatgemeinde führte. 
Als Musiker in der Band Sayten-
sprung und im Mandolinenor-
chester ist er ebenso bekannt wie 
als Kenner ferner Länder und als 
Radsportler, für den eine Alpen-
überquerung auf zwei Rädern in 
die Partnergemeinde Codigoro 
kein Problem darstellt. Sogar ein 
kulturhistorisches Fachwerkhaus 
hat der gelernte Schriftsetzer 
und später Medienberater schon 
in Eigenarbeit saniert. Doch es 
gibt noch ein weiteres Hobby, 
was weitaus weniger bekannt ist: 
Seine Liebe für das Zeichnen und 
Malen. Es hat dazu geführt, dass 
er sich zum Kenner alter Mühlen 
im Landkreis entwickelte. Un-
sere Zeitung hat in einem Inter-
view nachgehakt. 

Wie kamen Sie zum Zeich-
nen und Malen? 
Eigentlich habe ich schon im-
mer gemalt. Und trotzdem gab 
es Mitte der 1980er Jahre ein 
Schlüsselerlebnis, als Rödermark 
sein 1 200-jähriges Bestehen 
und kurz darauf Eppertshausen 
seine 1 150-jährige Erwähnung 
feierten. Die Nachbarn gaben 
im Vorfeld einen Kalender mit 
Strichzeichnungen zu Motiven 
in ihrer Stadt heraus. Wenn man 
so etwas sieht, kommt oft die 
Frage auf, ob man das nicht auch 
oder sogar besser kann. Für unser 
Festbuch reifte deshalb die Idee, 
sie mit ähnlichen Zeichnungen 
zu schmücken. 
Und wie ging die Sache aus? 
Peter Gruber, der damalige Ep-
pertshäuser Bürgermeister, sagte 
zu mir `Mal mal was! .̀ Innerhalb 
einer Woche entstanden drei 
bis vier Motive. Sie fanden An-
klang und die Übernahme ins 
Festbuch. Als Anerkennung und 
Dankeschön bekam ich von der 
Gemeinde ein Bäumchen ge-
schenkt. 
Bis heute haben Sie über 
350 meist historische Moti-
ve aus dem gesamten Land-
kreis gezeichnet. Das hat 
eine Bewandtnis. Welche?    
Ich plane schon seit längerem ein 
Buch über die schönsten Ansich-
ten im Kreis Darmstadt-Dieburg. 
Darin sollen alle 23 Kommunen 
mit rund 100 Zeichnungen vor-
kommen. In dem Buch geht es 
allerdings nicht nur um Bilder, 
sondern auch um interessante 
Texte und Erläuterungen zu den 
Gebäuden. 
Besonders angetan haben 
es Ihnen dabei die Mühlen. 
Warum?  
Sie sind mit ihren Zahnrädern 
und Riemen technische Wun-
derwerke, quasi die Vorläufer der 
Getriebe. Die Technik der Müh-
len hat mich schon immer faszi-
niert. Darüber hinaus hatten sie 

eine wichtige Bedeutung für die 
Nahrungsmittelversorgung und 
waren deshalb oft Ziel von Räu-
bern und Soldaten. Hier gab es 
immer was zu holen. Aufgrund 
der engen Gassen war eine Ge-
treideanlieferung schwierig, 
weshalb sich die meisten Müh-
len außerhalb der Stadtmauer be-
fanden. Auch wenn diese sich in 
der Nähe befand, war damit kein 
ausreichender Schutz garantiert. 
Der Müller-Beruf übt ein 
ebenso großes Interesse auf 
Sie aus…  
Die Müller hatten eine besonde-
re Stellung in der Gesellschaft. 
Sie mussten mit der Herrschaft 
und der Obrigkeit klarkommen, 
die über das Mahlrecht entschie-
den. Freie Mühlen gab es nur 
sehr wenige. Parallel bekamen 
die Bauern vorgeschrieben, bei 
welchen Mühlen sie zu malen 
hatten. All das brachte letztlich 
arme und reiche Müller hervor. 
Oft wurde dem Beruf eine gewis-
se Schlitzohrigkeit nachgesagt, 
etwa wenn Teile des Mehls ab-
gezwackt wurden. Das war ver-
ständlich, denn meist durften 
die Müller nur den 16. Teil für 
sich behalten. 
Gegenwärtig ist das The-
ma Mühlen wieder aktuell. 
Wieso? 
Sie sind Symbole für das Gewin-
nen nachhaltiger Energie und 
damit die umweltfreundliche 
Nutzung von Wind- und Was-
serkraft. 
Wie viel Mühlen gibt es im 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg?  
Man kann von rund 130 ausge-
hen. 70 davon habe ich schon 
gemalt. Den meisten Leuten ist 
gar nicht bekannt, dass unsere 
Gegend sehr mühlenreich war 
und sich viele solcher Gebäude 
heute noch bewundern lassen. 
Groß-Umstadt, Dieburg oder 
Babenhausen besaßen um die 
acht Mühlen, Groß-Zimmern, 
Pfungstadt, Ober-Ramstadt oder 
Modautal nicht viel weniger. Das 
nahe Mühltal ist, wie der Name 
schon sagt, voller Mühlen. 
Lenken wir den Blick auf 
Eppertshausen. Wie viele 
Mühlen gab oder gibt es 

hier?   
In Eppertshausen ist die Sache 
etwas kurios. Es gibt zwar un-
zählige Bewohner, die Müller 
heißen, aber Eppertshausen wies 
nie eine Mühle auf. Im Abtei-
wald trägt ein Bach den Namen 
“Mühlchen”. Er entstand durch 
die Überlieferung, dass dort  Ju-
gendliche um die Jahrhundert-
wende beeindruckende Spiel-
zeugmühlen bauten. 
Mit welcher Technik brin-
gen Sie die Bauwerke aufs 
Papier? 
Mit Bleistift und Tusche. Zuvor 
mache ich detailgenaue Fotos. 
In der Natur sitzen und zeich-
nen klingt zwar immer schön, 
ist aber bei bis zu 30 Stunden 
Arbeitsaufwand kaum umzuset-
zen. 
Sind Strichzeichnungen 
nicht extrem ermüdend?  
Als Lithograph gehörte kleintei-
lige Arbeit, etwa an historischen 
Landkarten, über viele Jahre zu 
meinem Beruf. Deshalb bin ich 
die Sache nicht nur gewohnt, 
sie hat mir auch immer Spaß ge-
macht. 
Wie schon gesagt, für das 
anvisierte Buch geht es 
nicht nur ums Malen, son-
dern auch um Geschichte. 
Wie schwer ist die Recher-
che? 
Da Mühlen stets eine große Be-
deutung hatten, ist deren Histo-
rie gut belegt. In den Geschichts-
büchern sind reichlich Einträge 
zu finden, etwa was Zinsabga-
ben, Erbleihe, oder Wasserrechte 
angeht. Oft lagen den Einträgen 
Gerichtsurteile und damit Strei-
tigkeiten zugrunde.   
Auch an Einblicken über 
das Leben der Müller man-
gelt es nicht... 
Die Müller-Familien waren 
durch Netzwerke stark verwebt 
und heirateten bevorzugt unter-
einander. Nicht wenige Müller 
hatten viele Kinder, was bis heute 
spöttisch so kommentiert wird, 
dass sie wohl sehr viel Zeit hat-
ten. Die Forstmühle in Altheim, 
die bis 1927 zu Semd gehörte, 
erlangte Berühmtheit, weil hier 
ein Müller 18 Kinder zeugte. 
In Groß-Umstadt hatten Sie 

jüngst im Gruberhof eine 
Ausstellung. In der Weinin-
sel ist das Interesse an ihrer 
Arbeit besonders groß. 
Das liegt einerseits an priva-
ten Kontakten, andererseits ist 
Groß-Umstadt ein Eldorado für 
Mühlenfreunde. Ob Stadtmühle, 
Lohmühle, Haxenmühle oder 
Lützelforstmühle, hier lässt sich 
in der Kernstadt und den Stadt-
teilen jede Menge entdecken. Die 
Lohmühle, auch „Ritzertsmüh-
le“ genannt, begann vor mehr 
als zweieinhalb Jahrhunderten 
mit dem Malen von Lohe. Das 
war Eichenrinde, aus der man 
Gerbsäure gewann. Damit wur-
den die zahlreichen Gerbereien 
in und um Groß-Umstadt belie-
fert. Heute ist die Lohmühle vor 
allem für ihre Weine vom nahen 
„Herrnberg“ bekannt.
Wie gut sind die Mühlen im 
Landkreis in Schuss?
Natürlich geht der Zustand weit 
auseinander. Von der Papier-
mühle in Babenhausen sind 
nur noch die Fundamente vor-
handen, andere Gebäude wur-
den auf derart schlimme Weise 
verbaut, dass der Anblick weh 
tut. Besonders schön ist die An-
sicht immer dann, wenn wie 
bei der Dieburger Brückenmüh-
le oder der Konfurter Mühle in 
Babenhausen noch ein intaktes 
Mühlrad vorhanden ist. Eine 
der schönsten Mühlen im Kreis 
liegt direkt vor unserer Haustür: 
Es ist die Langfeldsmühle in Her-
gershausen.
Sie haben schon über 350 
Gebäude im Landkreis ge-
zeichnet. Mit Humor führen 
Sie diese enorme Produkti-
vität auf einen bestimmten 
Umstand zurück. 
Das ist dem meist miserablen 
Fernsehprogramm geschuldet. 
Erst nach 23 Uhr kommen leider 
die spannenden Themen und 
Dokus. Deshalb verbringe ich 
die Zeit davor oft mit Zeichnen. 
Neben der Kunst geht es dar-
um, die Heimatkunde und die 
Wertschätzung der Menschen zu 
fördern. Es sollte in Erinnerung 
bleiben, dass diesen Gebäuden 
früher eine tragende Aufgabe 
und Rolle zukam. 

Das unbekannte Hobby                            
des Norbert Anton  

Liebe für das Malen und Zeichnen insbesondere alter Mühlen 

Norbert Anton ist auch ein begabter Zeichner.�  (Foto: micha)
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.MRZ
2024
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.
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SICHERER BABYSCHLAF
Tipps und Infos für einen gesunden
Schlaf und Schlafrythmus

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Sandra Bauer,
Zertifizierter Schlaf-Coach nach B.Niermann
Anmeldung und Information unter:
s.vetter@asklepios.com
Tel.: 06103/912-6 19 08
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

09.MRZ
2024
10.00 Uhr

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine

Anmeldu
ng ist

erforderl
ich.

Münster (jedö)  Nach langer Co-
rona-Pause stand die Theater-
gruppe des Eintracht-Fanclubs 
(EFC) Altheim im Frühjahr 
2023 wieder auf der Bühne: 
Dreimal waren die Aufführun-
gen des Ensembles ausgefallen, 
dann kamen zum Comeback 
sogar noch mehr Zuschauer als 
in den Jahren vor der Pandemie. 
In Bälde legen die neun Darstel-
ler - sechs Frauen, zwei Männer 
und ein Überraschungsgast - in 
der Münsterer Kulturhalle nach: 
Dort spielen sie am 22. und 23. 
März (Beginn jeweils um 20 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr) sowie am 24. 
März (17 Uhr) ihr neues Stück 
„Mit Vollgas in die 80er“. Das 
Skript und neue Umstände stel-
len die Gruppe dabei vor beson-
dere Aufgaben.
„Das Bühnenbild wird eine He-
rausforderung“, nennt Schau-
spielerin Thekla Hartmann, die 
wie alle beim EFC Laie, aber mit 
Freude, Herz und einiger Erfah-
rung bei der Sache ist, die wohl 
größte. Ein Grund: Die Grup-
pe muss mitunter superschnell 
zwischen der Zeit umswitchen, 
in der die Handlung spielt - mal 
heute, mal eben in den 80er Jah-
ren. „Mit vielen Händen und 
Geschwindigkeit wollen wir den 
Umbau hinkriegen“, sagt sie. Ja-
nina Holzapfel, die im vergan-
genen Jahr debütierte und zum 
zweiten Mal mit von der Partie 
ist, ergänzt: „Es ist auch nicht so 
einfach, Dinge aus den 80ern zu 
besorgen.“ Als Beispiel für poten-
zielle Requisiten, die schwierig 
oder wegen ihrer Seltenheit nur 
noch zu hohen Preisen zu be-
kommen seien, nennt sie „Roll-

schuhe und Röhrenfernseher“. 
Wer derlei oder andere typische 
80er-Sachen besitzt und sich 
vorstellen kann, sie der Gruppe 
für die drei Aufführungen Ende 
März auszuleihen, dürfe sich 
gern bei den Darstellern mel-
den. Sie sind dieselben wie im 
Vorjahr - mit einer Ausnahme: 
Kultschauspieler Sascha Diehl, 
zuletzt Dienstältester im Bunde, 
hat 2023 seine Abschiedsvorstel-
lung gegeben. Erneut auftreten 
werden neben Thekla Hart-
mann und Janina Holzapfel hin-
gegen Iris Braun (die wie Holzap-
fel 2023 debütierte), Miriam 
Weihert, Mona Michel, Yvonne 
Spath, Simon Funck und Chris-
tian Lehr.
Nach wie vor haben mehrere 
Schauspieler Altheimer Wur-
zeln. Das Gros wohnt (mitt-

lerweile) aber in der Nachbar-
schaft: in Dieburg, Münster, 
Groß-Zimmern, Schaafheim, 
Habitzheim und Groß-Umstadt. 
Fans der Frankfurter Eintracht 
sind auch nicht alle, was aber 
kein zwingendes Kriterium fürs 
Mitmachen ist. In den vergan-
genen Jahren hat sich das En-
semble sukzessive verändert und 
verjüngt, ohne auf einen Schlag 
radikale personelle Zäsuren er-
lebt zu haben. Die zweite Ver-
änderung in diesem Jahr neben 
dem Fehlen von Sascha Diehl 
findet hinter der Bühne statt: 
Karin Schönberner ist die neue 
Souffleuse. Bis 2023 war Edith 
Damm, die wie ihr Mann Klaus 
zuvor jahrelang selbst mitge-
spielt hatte, in dieser Funktion 
aktiv gewesen.
Inhaltlich hat sich die Theater-

gruppe des EFC Altheim wie 
stets für eine Komödie entschie-
den, zum wiederholten Male 
geschrieben von der professio-
nellen Autorin Winnie Abel. Im 
Stück „Mit Vollgas in die 80er“ 
steigen zwei Protagonisten in 
eine Zeitmaschine und beamen 
sich zurück in die Welt des Kas-
setten-Bandsalats, der Vokuhi-
la-Frisuren und der unlösbaren 
Zauberwürfel. Auch dass die 
DDR zu dieser Zeit noch exis-
tiert, spielt eine Rolle. Tickets 
zum Preis von 12 Euro - gegen-
über den 10 Euro aus dem Vor-
jahr musste das Ensemble die 
Karten wegen höherer eigener 
Ausgaben etwas verteuern - gibt 
es in Altheim in Sandras klei-
nem Lädchen, bei Eisen-Thomas 
in Münster und in der Bäckerei 
Kreher in Eppertshausen.

„Das Bühnenbild wird                                         
eine Herausforderung“

Theatergruppe des Eintracht-Fanclubs Altheim spielt Ende März ihre nächste Komödie /                   
Mit neuer Souffleuse, ohne Sascha Diehl

Die Theatergruppe des Eintracht-Fanclubs Altheim (stehend ein Großteil des Ensembles, sitzend 
die neue Souffleuse Karin Schönberner) bereitet für Ende März  die Komödie „Mit Vollgas in die 
80er“ vor. �  (Foto: jedö)

Münster (MA) Am Samstag, 16. 
März, ist es wieder soweit. Lieb-
haber handgemachter Live Mu-
sik können bei freiem Eintritt, 
an fünf verschiedenen Orten, 
wieder unterschiedliche Musi-
krichtungen genießen. Veran-
staltungsbeginn ist ab 20 Uhr.
Folgende Bands sind dieses Jahr 
am Start: Angelsportverein: 
Goozebumps (Melodic Rock), 
Verein Radsport:  Witchcraft 
(Rock Cover), Heimat- und 
Geschichtsverein: Flüsterki-
no (Pop Songs Unplugged), 
Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“:      RABAZ & Missy Bee 
(Rock & Roll und Country Mu-
sic), Pilsschtibbche: Reiner Vogl 
(Peter Maffay Tribute).
Weitere Infos finden Interes-
senten auf der Homepage der 
IG River Night unter www.ri-
vernight.de.

River Night in              
Münster

Termine: Die heiße Phase im 
Hinblick auf die anstehende 
Konzert-Gala mit dem Don Ko-
saken Chor Serge Jaroff, die am 
9. März ab 19 Uhr in der Bürger-
halle Eppertshausen stattfindet, 
ist eingeläutet. Die Sänger des 
Chorprojektes treffen sich in 
den nächsten Tagen wie folgt: 
Sonderchorprobe am Sonntag, 3. 
März um 10 Uhr im kleinen Saal 
der Bürgerhalle
Turnusmäßige Chorprobe am 
Montag, 4. März um 20 Uhr in 
der TAV-Halle
Einsingen am Samstag, 9. März 
im kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Uhrzeit wird kurzfristig festge-
legt. Für den Auftritt am Abend 
tragen die Sänger Anzug und 
weißes Hemd, keine Krawatte
Wann sich die Mitglieder zum 
Einräumen der Bürgerhalle für 
diese Veranstaltung treffen, wird 
noch kurzfristig bekanntgege-
ben.  
Am Montag, 4. März findet von 
19 bis 20 Uhr die reguläre Chor-
probe statt. Schwerpunkt bildet 
hier die Literatur für die Passi-
onsspiele.
Der nächste Seniorentreff findet 
am Donnerstag,  7. März, in der 
TAV-Halle statt, Beginn ist um 17 
Uhr.

 GV Germania 1890                    
Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten 
Proben an den Donnerstagen,  
29. Februar und 7. März, jeweils 
um 18.15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“.
Am Freitag, 8. März, lädt Sänger 
Seppl Nierula den Verein anläss-
lich seines 85. Geburtstages um 
14 Uhr ein.  
Familienabend: Der am Ende 
des letzten Jahres ausgefallene 
Familienabend des Vereins wird 
am Sonntag, 24. März, ab 17 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“ 
nachgeholt.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich zur nächsten Übung am 
Donnerstag, 7. März, um 19 Uhr.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am 11. 
März statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren. 
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
29. Februar, um 17.30 Uhr im 
Gasthof Krone in Eppertshausen.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Seit 2020 ver-
anstalten die FDP-Ortsverbän-
de Münster/Altheim und Ep-
pertshausen erfolgreich ihre 
gemeinsamen Neujahrs- und 
Frühlingsempfänge. 

Im Rahmen des Frühlingsemp-
fangs 2024 wird der Blick 
bereits in Richtung Europa 
gerichtet: Mit Blick auf die Eu-
ropawahl am im Sommer wird 
die Spitzenkandidatin der FDP 
Hessen, Isabel Schnitzler, ei-
nen Impulsvortrag zum Thema 
„Europa am Scheideweg – Was 
bringt die Europawahl“ halten. 
Die anschließende Diskussi-
on gibt Gelegenheit, mit der 

Europapolitikerin und den 
FDP-Gemeindevertretern über 
die verschiedenen Aspekte des 
Vortrags zu diskutieren.
Die Veranstaltung findet am 4. 
März ab 19.30 Uhr in der Kul-
turhalle in Münster statt. Ein-
lass ist ab 19 Uhr. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen 
und mit den Gemeindevertre-

tern sowie Isabel Schnitzler ins 
Gespräch zu kommen.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
Frau Schnitzler als Rednerin 
gewinnen konnten. Ihr Vor-
trag wird sicherlich eine inte-
ressante Diskussion anstoßen 
und wertvolle Einblicke in ihre 
Sicht auf Europa geben“, so die 
Organisatoren. Und abschlie-
ßend: „Wir freuen uns auf ei-
nen spannenden Abend.“

Frühlingsempfang der FDP-Ortsverbände Münster und Eppertshausen

Zum Treffen am Samstag, 9. 
März, um 14.30 Uhr im DRK-
Heim in Kleestadt. Die Heil-
praktikerin Stefanie Hartmann 
hält einen Vortrag über Prana 
- wie kann ich Parkinson - Pa-
tienten das Leben erleichtern 
-. Es werden alle anstehenden 
Fragen beantwortet und Anw. 
gezeigt. Alle sind eingeladen 
mit Partner, Freunden und An-
gehörigen. Kuchenspenden bit-
te bei Monika Heil Tel. 06078 
- 8528 anmelden.
Nächstes Treffen ist am 13. 
April um 14.30 Uhr im DRK-
Heim. 

 Parkinson-                   
Selbsthilfegruppe

Münster (MA) Vortrag des Na-
turheilvereins über Zecken, 
Kräuter und Heuschnupfen am 
Mittwoch, 6. März, von 20 bis 
21.30 Uhr in der  Gersprenz-
halle, kleiner Saal. Referentin-
nen: Petra Heuck (Heilprak-
tikerin) und Angelika Tank 
(Gesundheitsberaterin, etc.). 
Eintritt frei, Spenden sind ein 
Dankeschön und werden gerne 
entgegengenommen.

Vortrag über                    
Zecken, Kräuter und                      

Heuschnupfen

Eppertshausen (EA) Epperts-
hausen (amü). Mit dem Don 
Kosaken Chor Serge Jaroff un-
ter der künstlerischen Leitung 
von Wanja Hlibka gastiert am 9. 
März um 19 Uhr einer der welt-
weit anerkannten Chöre in der 
Bürgerhalle der südhessischen 
Gemeinde Eppertshausen.
Wo immer der Don Kosaken 
Chor Serge Jaroff sein unnach-
ahmliches Können zeigt, feiert 
ihn das begeisterte Publikum mit 

stehenden Ovationen.  Im Chor 
singen zurzeit nur Ukrainer.
Nun konnten die Verantwortli-
chen des GV Germania diesen 
Ohrenschmaus nach Epperts-
hausen lotsen. Eigens hierfür 
wurde auch ein Chorprojekt ins 
Leben gerufen, wirken doch die 
Laiensänger, die in der Region ei-
nen sehr guten Ruf besitzen, bei 
einem Teil der Konzert-Gala mit. 
Der Abend verspricht schönste 
Chormusik, die ihren Weg in die 

Herzen der Besucherinnen und 
Besucher finden wird. 
Karten für diese Veranstaltung 
sind beim Geschäftshaus Sperl 
in Eppertshausen, der Wein-
handlung Wolf in Münster und 
bei Gartenbau Winkler in Her-
gershausen erhältlich. Auch die 
aktiven Sänger der Germania 
halten Eintrittskarten bereit. Zu-
dem gibt es ein Infotelefon un-
ter der Mobilnummer 0171/85 
86 970. 

Don Kosaken Chor Serge Jaroff: Das Original kommt                   
nach Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Gemäß § 15 
der Vereinssatzung wird zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung eingeladen am Mittwoch, 
20. März, um 17.30 Uhr im 
Haus der Vereine, ehemaliger 
Wartesaal, Feldstraße 3.
Tagesordnung: 1.Eröffnung 
und Begrüßung durch den Vor-

sitzenden, Genehmigung der  
Tagesordnung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, 2.Verlesung 
des Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung, 3.Bericht 
des Vorstandes, 4.Bericht des 
Rechners, 5.Bericht der Kassen-
prüfer Anmerkung: Nach jedem 
Bericht ist eine Aussprache vor-

gesehen, 6.Entlastung des Vor-
standes, 7.Neuwahlen, 8.Ver-
schiedenes, 9.Beschließung der 
Mitgliederversammlung.
Etwaige Anträge zur Jahres-
hauptversammlung sollen bis 
zum 12. März dem 1. Vorsitzen-
den Frank Penzel zur Kenntnis 
gebracht werden.

Mitgliederversammlung beim Schachclub Eppertshausen

Wegen der Singübungen für die 
Passionsspiele  muss die für den 
4. März terminierte Jahreshaupt-
versammlung auf den 15.April 
um 17 Uhr im Haus der Vereine 
verschoben werden.
Am 4. und am 11. März finden 
die Singstunden des Kirchencho-
res von 17 bis 18 Uhr im Haus 
der Vereine statt. Die Frauen des 
Passionsspielchores beginnen 
anschließend jeweils um 18Uhr 
mit den Singübungen. Die Män-
ner des Passionsspielchores be-
ginnen jeweils um 19 Uhr in der 
TAV-Halle.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                  

Eppertshausen
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NEUES CBD GEL
extra hochdosiert

Zahlreiche Menschen profitieren von diesem CBD Gel mit 900mg CBD

von ~900mg CBD im Rubaxx
Cannabis CBDGel aufbereiten.
Außerdemwurde daswertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol undMinzöl angereichert –
zur Pflege beanspruchterMus-
keln. Dank der praktischen
Gelform kann das Cannabis
CBD Gel ganz einfach und je
nach Bedarf mehrmals täglich
lokal auf die betreffende Stelle
einmassiert werden.

Hochwertig, geprüft &
zertifiziert
Das Rubaxx Cannabis CBD

Gel wird unter höchsten Qua-
litätsstandards in modernster

Eine CBD-Innovation aus
der Apotheke begeistert
derzeit Millionen Deut-
sche. Denn: Experten ist es
gelungen, ~ 900mg reines
CBD (Cannabidiol) aus der
Cannabispflanze sativa L. zu
isolieren und in dem Rubaxx
Cannabis CBD Gel als Kos-
metikum (Apotheke) aufzu-
bereiten. Das CBD Gel aus
der Apotheke wurde zusätz-
lich mit Menthol und Minz-
öl zur Pflege beanspruchter
Muskeln angereichert.

CBD ist ein vielverspre-
chendes Cannabinoid, das
aus der Cannabispflanze ge-
wonnen wird. Genauer gesagt
ist es DER Stoff, der heute
mehr denn je im Fokus steht
und die Wissenschaft beein-
druckt. Besonders hoch im
Kurs: Die Züchtung von Can-
nabissorten mit sehr hohem
CBD-Gehalt.

Zur Pflege beanspruchter
Muskeln
Experten der Marke Rubaxx

haben sich umfassend mit
CBD beschäftigt. Mit Erfolg:
Mittels eines komplexen CO2-
Verfahrens konnten sie aus
der Cannabissorte sativa L.
hochwertiges reines CBD iso-
lieren undmit einer Dosierung

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Produktionsstätte undmit neu-
ester Technologie in Deutsch-
land hergestellt. Die Rohstoffe
werden von einem zertifizierten
Hersteller bezogen und anhand
streng vorgegebener Spezifikati-
onen geprüft. Bei jeder Produk-
tionwird strengdarauf geachtet,
dass die geforderte Menge an
CBD im Produkt enthalten ist.
Beim Isolieren des CBD wurde
zudemdarauf geachtet, dass der
Extrakt kein THC enthält. Eine
berauschende Wirkung muss
beim Gel also nicht befürchtet
werden. Weiterer Pluspunkt:
Das Gel ist dermatologisch ge-
testet und gut verträglich.

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen!

Das CBD Gel
enthält Menthol
und Minzöl für
beanspruchte

Muskeln

Jetzt
NEU mit

900mg
CBD

Tipp für
unsere Leser

Schon gewusst? Das steckt hinter CBD!
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol) sind die
beiden bekanntesten Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. An-
ders als THC wirkt CBD nicht berauschend. In Rubaxx Cannabis
CBD Gel ist reines CBD enthalten, das unter strengsten Quali-
tätskriterien isoliert und aufbereitet wird.

Cellulite, Falten,
schlaffe Haut?

Dieses Arzneimittel
hilft von innen!

Oft stehen wir Frauen vor einem
scheinbar unlösbaren Problem:
Wie werde ich die schlaffe Haut,
die lästigen Dellen und Falten los?
Diese unschönen Erscheinungen
entstehen durch ein schwaches
Bindegewebe, also von innen.

Wissenschaftlern ist es gelun-
gen, ein Arzneimittel mit einem
dualen Wirkstoffkomplex zu
entwickeln (Revoten Tabletten,
rezeptfrei, Apotheke), der von
innen wirkt! Die zwei enthal-
tenen natürlichen Arzneistoffe
dienen laut den Ergebnissen der
Arzneiprüfungen und der Phar-
makologie als Anregungs- sowie
Heilmittel für die nachlassen-
den Stoffwechselvorgänge im
Bindegewebe.

So können unschöne Anzeichen
von Bindegewebsschwäche wie
schlaffe Haut und Cellulite natür-
lich von innen bekämpft werden.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
REVOTEN. Wirkstoffe: Acidum silicicum Trit. D4,
Calcium carbonicum Hahnemanni Trit. D4. Die
Anwendungsgebiete entsprechen den homöo-
pathischen Arzneimittelbildern. Dazu gehört:
Bindegewebsschwäche. www.revoten.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Remitan GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Revoten Tabletten
(PZN 18405588)

www.revoten.de

(PZN 18405588)

www.revoten.de

Gesundheit ANZEIGE

Münster (MA) Auf dem Gelände 
der früheren Munitionsanstalt 
Muna in Münster-Breitefeld 
ist in den vergangenen Jahren 
in Zusammenarbeit aus Deut-
scher Bahn, Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben und Ge-
meinde Münster ein für die Re-
gion wohl einzigartiges Projekt 
entstanden. Im vergangenen 
Oktober konnte der Naturerleb-
nispfad Wisentwald samt Aus-
sichtsplattform bereits eröffnet 
werden, viele Interessierte nutz-
ten die Öffnungstage vor der 
Winterpause, um Wisente und 
Przewalski-Pferde zu beobach-
ten. 
Am Donnerstag, 21. März,  en-
det der „Winterschlaf“ in der 
Muna – und damit öffnet auch 
erstmals die Dauerausstellung 
„MUNATUR – von der Muni-
tionsanstalt zum Biotop“ der 
Gemeinde Münster in einer der 
früheren Bunkeranlagen ihre 

Tore. Die Ausstellung, konzi-
piert vom Babenhäuser Büro 
für Erinnerungskultur, zeich-
net in Bild, Text und Ton die 
bewegte Geschichte der Muna 
nach. Sie wirft einen Blick auf 
das „geheimnisvolle Gelände 
im Wald“ und schaut auch auf 
die wechselvollen Beziehun-
gen der Muna mit Münster 
und seiner Bevölkerung. Für 
die Ausstellung wurden viele 
Zeitzeugen interviewt – von 
Veteranen der US-Army bis hin 
zum ehemaligen Bürgermeis-
ter. Einwohnerinnen und Ein-
wohner sowie der Heimat- und 
Geschichtsverein stellten Fotos 
und Briefe zur Verfügung. 
Entstanden ist so ein authen-
tischer Einblick in einen Teil 
von Münsters Vergangenheit, 
um den sich zahlreiche My-
then ranken. „Wir bedanken 
uns bei allen, die an dieser 
Dauerausstellung mitgewirkt 

haben und so dazu beitragen, 
dass Ortsgeschichte lebendig 
bleibt“, betont Bürgermeister 
Joachim Schledt. „Ich lade alle 
Interessierten herzlich zu die-
ser spannenden Zeitreise in die 
Vergangenheit der Muna Müns-
ter ein.“ Ermöglicht wurde 
„MUNATUR“ dank einer För-
derung des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums 
(LEADER-Programm). Mitfi-
nanziert durch das Land Hessen 
im Rahmen des Entwicklungs-
plans für den ländlichen Raum 
(EPLR 2014 – 2020) und im 
ELER-Programm des hessischen 
Ministeriums für Umwelt, Kli-
maschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz. 
Der Naturerlebnispfad, der zum 
Muna-Gelände führt, ist jeder-
zeit zugänglich, da er außer-
halb des eingezäunten Bereichs 
liegt. Das Gelände selbst mit 
Aussichtsplattform und Ausstel-
lungsbunker ist zwischen dem 
21. März und dem 27. Oktober 
immer donnerstags bis sonn-
tags von jeweils 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet, der Eintritt ist frei. Der 
Naturerlebnispfad Wisentwald 
als neues attraktives Ausflugs-
ziel ist Teil des DB-Klimawalds, 
dem zentralen Ausgleichspro-
jekt der DB für die Neubaustre-
cke Frankfurt–Mannheim.
Bitte folgende wichtige Hinwei-
se zur Anreise beachten: Eine 
Zufahrt mit dem Auto zum Mu-
na-Gelände ist NICHT möglich. 
Der rund 1,5 Kilometer lange 
Naturerlebnispfad muss zu Fuß 

(oder per Fahrrad) zurückge-
legt werden. Der unbefestigte 
Weg ist für Rollstühle und Kin-
derwagen geeignet. Mehrere 
Mitmachstationen entlang des 
Wegs laden zu verschiedenen 
Aktivitäten ein. Eine begrenzte 
Zahl an Parkplätzen steht am 
Urberacher Weg zur Verfügung. 
Es wird jedoch empfohlen, be-
reits am Freizeitzentrum Müns-
ter zu parken. 
Führungen mit früherem 
Oberstleutnant der US-Army
„Ganz besonders freuen wir 
uns darüber, dass der frühere 
Oberstleutnant der US-Army, 
Kevin Dunn, sich dazu berei-

terklärt hat, Führungen durch 
die Ausstellung anzubieten“, 
betont Sandra Schröbel, Leite-
rin der Wirtschaftsförderung 
der Gemeinde Münster. „Er 
kann wie kaum ein anderer 
hautnah aus der Zeit berichten, 
in der die Muna als Luftmuni-
tionsanstalt durch die US-Ar-
mee genutzt wurde.“ Dunn war 
zwischen 1977 und 1981 und 
dann erneut von 1983 bis 1985 
in Münster stationiert. Der Lie-
be wegen kehrte der gebürtige 
New Yorker nie in seine ame-
rikanische Heimat zurück und 
lebt noch heute in Dieburg.
Einmal im Monat samstags 

um 14 Uhr lädt Kevin Dunn 
zu einer rund 45-minütigen, 
kostenlosen Führung ein, die-
se kann auf Deutsch oder Eng-
lisch gehalten werden. Spenden 
werden gerne entgegengenom-
men und fließen in Pflege und 
Erhalt der Dauerausstellung. 
Treffpunkt ist vor dem Tor 
zum Gelände am Ende des 1,5 
Kilometer langen Naturerleb-
nispfads, der zuvor auf eigene 
Faust zu Fuß oder per Fahrrad 
zurückgelegt werden muss (sie-
he Karte). Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung 
bis spätestens mittwochs vor 
der Führung unter Angabe von 
Name, Anschrift, Telefonnum-
mer und Teilnehmerzahl ist 
zwingend erforderlich per Mail 
an muna@muenster-hessen.
de. Für größere Gruppen (z.B. 
Schulklassen, Vereine) bietet 
Kevin Dunn nach Absprache 
gern auch separate Touren auf 
Deutsch oder Englisch an. Füh-
rungen unter anderer Leitung 
und mit naturpädagogischem 
Schwerpunkt sind derzeit in 
Planung.
Termine für Führungen mit Ke-
vin Dunn (US-Army): Samstag, 
30. März, 14 Uhr, Samstag, 27. 
April, 14 Uhr, Samstag, 25. Mai, 
14 Uhr, Samstag, 29. Juni, 14 
Uhr, Samstag, 27. Juli, 14 Uhr, 
Samstag, 31. August, 14 Uhr, 
Samstag, 28. September, 14 Uhr, 
Samstag, 26. Oktober, 14 Uhr. 
Weitere Infos und aktuelle 
Informationen: www.muens-
ter-hessen.de/muna.
(Foto: Gemeinde Münster)

Muna Münster: Ausstellung „MUNATUR“ wird eröffnet
Neue Öffnungszeiten auch für Wisentwald mit Aussichtsplattform ab dem 21. März / Führungen auf Deutsch und Englisch                                                    

mit früherem Oberstleutnant der US-Army

Naturerlebnispfad Wisentwald � (Karte: Deutsche Bahn)
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Gut gewappnet Richtung
Wärmewende – Welche Möglich-
keiten hält das neue Gebäude-
energiegesetz (GEG) für Besitzer
einer Ölheizung bereit?
(epr) Am 1. Januar 2024 ist das neue
Gebäudeenergiegesetz (GEG) in
Kraft getreten. Bestehende Öl-Brenn-
wert- oder -Niedertemperaturheizun-
gen dürfen weiterhin wie gewohnt
genutzt werden. Auch eine Moder-
nisierung ist möglich. Allerdings sind
Eigentümer verpflichtet, nach einer
Übergangsfrist erneuerbare Energien
anteilig mit einzubinden. Hierbei
können Hybridsysteme in Betracht
gezogen werden – zum Beispiel die
Erweiterung einer modernisierten
Ölheizung um eine Wärmepumpe
oder Solarenergie. Verbraucher
können künftig auch klimaschonende
„Green Fuels“ als Alternative zum bis-
lang fossilen Brennstoff zur Erfüllung
solcher Auflagen nutzen. Viele aktu-
elle Geräte sind bereits für erneuer-
bare Energieträger ausgelegt. Derzeit
arbeiten Heizölproduzenten und
-handel an einem flächendecken-
den Angebot für klimaschonende
Heizölqualitäten. Mehr zum neuen
GEG und Brennstoffen von morgen
finden Betroffene auf der Webseite
www.zukunftsheizen.de. Dort hat der
Energieverband en2x alle relevanten
Infos zusammengestellt.

Foto: epr/en2x

Wärmepumpentechnik für kleine
Grundstücke – Luft-Sole-Tauscher
zur Ergänzung vorhandener
Geothermie-Systeme
(epr) Wärmepumpen holen sich die
Energie zum Heizen und zur Brauch-
wassererwärmung entweder aus dem
Erdreich (über vergrabene Kunst-
stoffrohre) oder – wo dies nicht
möglich ist – aus der Luft. Der Wär-
mepumpenspezialist Hautec bietet
dazu einen kompakten Luft-Sole-Tau-
scher, der problemlos bis zu 30 m
von Haus und Wärmepumpe entfernt
aufgestellt werden kann. Der Clou:
Das System arbeitet mit einem frost-
sicheren Wasser-Glykol-Gemisch;
der Luft-Sole-Tauscher kann des-
halb – optisch und akustisch kaum
wahrnehmbar – an jeder beliebigen
Stelle auf dem Grundstück positio-
niert werden. Welche Wärmepum-
penlösung für das jeweilige Gebäude
am besten geeignet ist, erfahren
Interessierte in einem individuel-
len und unverbindlichen Beratungs-
gespräch. Hautec Wärmepumpen
sind übrigens förderfähig im BEG der
BAFA bzw. KfW. Weitere Infos unter
www.homeplaza.de/hautec.

Vom Haustür-Traum zur Traum-Haus-
tür – Stilvoll, hochwertig, sicher: Dank
facettenreichem Sortiment schnell
zur individuellen Wunschlösung
(epr) Wer seinen Haustür-Traum ver-
wirklichen möchte, ist beim Sorti-
ment des Unternehmens noblesse
richtig. Hier eröffnen innovative
Werkstoffe und Verarbeitungstech-
niken einen nahezu grenzenlosen
Gestaltungsspielraum. So lassen sich
mit Design-Oberflächen und Uni-
kat-Strukturen attraktive Statements
setzen. Egal ob puristische Beton-
optik, rustikaler Rost-Look, Altholz-
optik mit 3D-Oberfläche oder echter
Schiefer: Sämtliche Aluminium-Haus-
türen werden am Fertigungsstandort
Hagenbach in Handarbeit mon-
tiert und sind hochwertige „made in
Germany“-Originale. Intarsien, Lise-
nen, Design-Griffe mit LED-Beleuch-
tung, persönliche Lieblingsfarbe oder
Trendfarbe: Stilvolle Details machen
bei noblesse den Unterschied. Auch
spezielle Wärmeschutz-Haustüren für
Energiesparer und Aktionshaustüren
für den kleinen Geldbeutel sind Teil
des Sortiments. RC2-Sicherheit, Fin-
gerprintscanner, Kamera und Code-
Tastatur bieten höchsten Komfort an
der „smarten Haustür“. Mehr unter
www.noblesse-epr.de.

Mit Sonnenenergie zum komfortab-
len Schwimmvergnügen – Umwelt-
freundliche, effiziente Lösung zur
Poolwassererwärmung im privaten
und öffentlichen Bereich
(epr) Dank moderner Solartech-
nologie machen wir uns unabhän-
giger von Versorgungsbetrieben
und schwankenden Energieprei-
sen. Auch zur ressourcenschonen-
den Erwärmung von Poolwasser lässt
sich Sonnenenergie nutzen. Mög-
lich macht das bspw. der innova-
tive Schwimmbadabsorber HelioPool
von Roth Werke, der ein angeneh-
mes Badevergnügen bis weit in
den Herbst erlaubt. Der Absorber
ist für den direkten Durchfluss des
Schwimmbadwassers konzipiert,
wird vollflächig vom kühlen Nass
durchströmt und erwärmt dabei das
Wasser. Dank spezieller Fertigung im
CoEx-Verfahren verfügt der HelioPool
über einen mehrschichtigen Aufbau,
der maximale Stabilität, hohe Wit-
terungs- und dauerhafte UV-Resis-
tenz garantiert. Zudem gewährleistet
der begehbare Absorber eine Top-
Wasserqualität. Das flexible System
erlaubt nahezu jede Form der Ins-
tallation. Mehr zur zukunftsfähigen
Poolwassererwärmung unter
www.roth-werke.de.

Foto: epr/Roth Werke GmbH

Mobilitäts-Upgrade für das
Zuhause – Ein Homelift sorgt für
mehr Komfort und Lebensqualität
(epr) Das Leben ist manchmal schwer
genug. Da ist alles willkommen, was
den Alltag erleichtert! Ein Homelift
zum Beispiel bietet viele Vorteile.
Er bringt uns in den eigenen vier
Wänden mühelos von einer Etage
zur nächsten, transportiert schwere
Lasten und steigert obendrein den
Wert der Immobilie. Und das Beste:
Für einen Lifton Homelift ist keine
Baugenehmigung erforderlich! Er
eignet sich auch hervorragend zum
Nachrüsten, sodass bei zunehmender
Bewegungseinschränkung im Alter
oder einer langwierigen Sportverlet-
zung eine schnelle und zuverlässige
Lösung zur Verfügung steht. Die Lif-
ton-Experten kümmern sich nicht nur
um Montage und Wartung, sondern
beraten auch zu Fördermöglichkeiten
durch KfW-Bank, Pflegekasse & Co.
Jetzt lohnt sich der Kauf besonders!
Denn bei Lifton haben Kunden das
ganze Jahr 2024 die Möglichkeit zu
gewinnen und die Kosten für einen
gekauften Homelift zurückerstattet
zu bekommen. Mehr zum Gewinn-
spiel und zu den Teilnahmebedin-
gungen unter www.lifton.de.

Foto: epr/Lifton

Foto: epr/Hautec

Losgärtnern und Geld sparen –
Dank Gewächshaus & Co. von
frischem Gemüse aus eigenem
Anbau profitieren
(epr) Steigende Preise überall – egal
ob für Strom, Benzin oder Lebensmit-
tel. Kein Wunder also, dass gespart

wird, wo es nur geht. Ein positiver
Nebeneffekt der Rekordpreise:
Immer mehr Menschen bauen Obst
und Gemüse selbst an! Das freut
nicht nur den Geldbeutel, sondern
auch die Umwelt – und gesund sind
die Vitaminbomben aus dem eige-
nen Garten sowieso. Damit beim
Anbau von Tomate, Paprika & Co.
alles rundläuft, ist ein Gewächs-
haus die erste Wahl. Ob klein oder
groß, freistehend oder angelehnt,
Tomatenhaus oder Tropic-Variante:
WAMA bietet ein umfangreiches Sor-
timent hochwertiger Gewächshäuser
„made in Germany“, die den Pflan-
zen ideale Wachstumsbedingungen
bieten und das zarte Grün vor Wind
und Wetter schützen. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama.

Fotos: epr/WAMA

Umweltfreundlich, effizient, zukunftsfähig: Der
Schwimmbadabsorber HelioPool erwärmt das
Schwimmbadwasser mittels Sonnenenergie.

Wo der Einbau einer Erdsonde nicht möglich ist,
bietet sich ein Hautec Luft-Sole-Tauscher als Wärme-
quelle für die Sole-Wasser-Wärmepumpe an.

Foto: epr/noblesse GmbH

Der Bestseller zum Aktionspreis: Die noblesse Haus-
tür lässt mit ihren großen Glasflächen viel Licht in
den Wohnbereich herein.

Knackfrisch, gesund und lecker: Gemüse aus dem
eigenen Garten. Damit beim Anbau alles rundläuft,
ist ein Gewächshaus die erste Wahl.

Praktisches Schicht-
system: Hochbeete

ermöglichen rücken-
schonendes Gärtnern

und bringen üppige
Ernteerträge.

Mobilitäts-Upgrade: Dank Homelift gelangt man
auch in den eigenen vier Wänden komfortabel von
einer Etage zur nächsten.

Wer aktuell beim Heizen auf eine Ölheizung zurück-
greift, kann unter www.zukunftsheizen.de alle wich-
tigen Infos einsehen, die sich mit Inkrafttreten des
neuen GEG ergeben.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Ergebnisse 12. Spieltag: 1.  Chris-
ta Staudter 2.324 Punkte, 2. 
Georg Vetter 1.758,  3. Stephan 
Klink  1.686, 4. Hartmut Sydlik                          
1.646.
Spielabend jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
291 Punkte, 2. Silke Otto 292, 
3. Irene Jekl 397, 4. Margitta 
Freund 470, 5. Werner Böhm 
523. 6. Richard Graf 546.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag,  2. März, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr.  Infos unter http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Frank Mieth 2.208 
Punkte, 2 Hilde Schießer 1.874, 
3. Udo Schießer 1.789, 4. Adi 
Müller 1.710, 5. Hartmut Sydlik 
1652, 6. Lorenz Bauer 1.595, 7. 
Christa Staudter 1.594. 
Spielabend jeden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim. Gastspie-
ler herzlich willkommen.
Die Generalversammlung findet 
am Mittwoch, 13. März, um 18 
Uhr in der TAV-Halle statt. An-
träge bitte 14 Tage vor der Ver-
sammlung einzureichen.

Skatclub                          
Eppertshausen 

Einsatzabteilung:  Am Don-
nerstag, 7. März, findet um 20 
Uhr die nächste SOA EDP statt. 
Bitte hierfür im internen Bereich 
anmelden.
Eine Erste Hilfe Auffrischung ist 
für Samstag, 9. März, um 9 Uhr 
geplant. Anmeldungen bitte 
über den internen Bereich täti-
gen.
Die nächste Sitzung vom Feuer-
wehrausschuss steht am Diens-
tag, 12. März, um 20 Uhr an.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 14. März, um 20 Uhr.
Verein: Am Dienstag, 5. März, 
trifft sich der Vorstand um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Jahreshauptversammlung 
der Jugendfeuerwehr am 
Mittwoch,  6. März, um 18 Uhr 
im Feuerwehrhaus Münster. Ne-
ben einigen Berichten wird es 
auch Neuwahlen des Jugendaus-
schusses geben. 
Bambinis: Nächster Unterricht 
am Mittwoch, 13. März, um 16 
Uhr.
Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung und Mit-
gliederversammlung am 
16. März  um 19.30 Uhr in das 
Feuerwehrhaus Münster ein. Die 
Veranstaltung findet in Dienst-
kleidung statt.
Der traditionelle Kirchgang fin-
det um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche statt. Hierzu treffen 
wir uns um 17.30 Uhr in Dienst-
kleidung vor der Kirche. Über 
eine rege Teilnahme würden wir 
uns freuen.
Die Ziffern 1-7 der Tagesordnung 
betreffen die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Münster und die Ziffer 

9-11 die Tagesordnung betrifft 
die Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Münster 
e.V.
Gemeinsame Tagesordnung: 
1.Gedenken an unsere verstor-
benen Mitglieder, 2.Benennung 
eines Schriftführers, 3.Berichte 
(3.1Bericht Gemeindebrandins-
pektor, 3.2Bericht Sprecher der 
Löschgruppe Altheim, 3.3Be-
richt des hauptamtlichen Ge-
rätewartes, 3.4Bericht des Ju-
gendfeuerwehrwartes Münster, 
3.5Bericht des Jugendfeuerwehr-
wartes Altheim, 3.6Bericht der 
Leiterin der Kindergruppe Feu-
erzwerge, 3.7Bericht der Ehren & 
Altersabteilung Altheim, 3.8Be-
richt der Ehren & Altersabteilung 
Münster, 3.9Bericht des Blasor-
chesters der FF Altheim, 4.An-
sprache Gäste, 5.Verleihung der 
Anerkennungsprämien, 6.An-
träge, 7.Verschiedenes, 8.Pause, 
9.Mitgliederversammlung Frei-
willige Feuerwehr Münster e.V. 
(9.1Bericht des 1. Vorsitzenden, 
9.2Bericht des Schriftführers, 
9.3Bericht des Rechnungsfüh-
rers, 9.4Bericht der Kassenprü-
fer, 9.5Entlastung des Vorstan-
des, 9.6Wahl der Kassenprüfer), 
10.Anträge, 11.Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 2. März bei dem Ge-
meindebrandinspektor einge-
gangen sein.
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung, die den Verein Freiwillige 
Feuerwehr Münster e.V. betref-
fen, müssen schriftlich bis zum 
2. März bei dem 1. Vorsitzen-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Münster e.V. eingegangen sein.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Eppertshausen (EA) Am 8. März 
ist es wieder soweit; der Welt-
frauentag rückt die Bedeutung 
und Wertschätzung von Frauen 
in den Fokus der Gesellschaft. 
Auch die Lajna Imaillah, Frau-
enorganisation der Ahmadiyya 
Muslim Jamaat K.d.ö.R., möch-
te diesen Anlass nutzen, um 
auf die Gemeinsamkeiten aller 

Frauen, unabhängig von Eth-
nie, Religion oder Hautfarbe, 
aufmerksam zu machen. Sie 
wurde 1922 mit dem Motto ge-
gründet: „Keine Nation kann 
Fortschritte machen, ohne ihre 
Frauen zu bilden.“ Aus dieser 
Motivation gehen wir in den 
Austausch über den Beitrag von 
Frauen für einen gesellschaftli-

chen Frieden. 
„Frauen für Frieden“, unter 
diesem Motto lädt die Lajna 
Imaillah interessierte Damen 
zu einer Vortragsveranstaltung 
am 10. März um 15 Uhr in das 
Haus der Vereine, Feldstraße 3, 
Eppertshausen ein. Eine An-
meldung ist erwünscht unter 
eppertshausen@lajna.de.

„Frauen für Frieden“: Gemeinsam am Weltfrauentag

Zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung, am 19. 
März, um 19.30 Uhr im Kaiser-
saal, sind alle Mitglieder sehr 
herzlich eingeladen. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung, 2. Ehrun-
gen, 3. Geschäftsbericht, 4. 
Kassenbericht, 5. Entlastung der 
Rechnerin, 6. Nachwahlen, 7. 
Bericht der Ausschüsse, 8.Anträ-
ge, 9. Veranstaltungen in 2025, 
10. Sonstiges.
 Anträge können beim Vorstand 
schriftlich und begründet bis 
zum 14. März eingereicht wer-
den.
Probewochenende Chor „da 
capo“  vom 12. bis 14. April in 
der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ 

Münster 1901 

Das nächste Treffen des VdK 
Ortsverband Altheim wird 
am Donnerstag, 7. März, um 
15.30 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus in Altheim stattfinden. 
Beim Vdk wird der zwischen-
menschliche Austausch großge-
schrieben und den Mitglieder 

wird sozialrechtliche Beratung 
bei Fragen und Problemen - 
zum Beispiel mit ihrer Rente, 
ihrer gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung und 
der Anerkennung ihrer Schwer-
behinderung geboten. 

VdK Altheim

Die nächste Chorpro-
be von La Musica findet am 
Dienstag, 5. März, 18.30 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
Raiffeisenstraße 1,  statt. Wei-
tere Infos für Interessierte auf 
der Vereins-Homepage mgv-
altheim.de sowie  per Telefon 
unter 32833 oder  34776.
La Musica arbeitet am Pro-
gramm für 2024: Nach der 
Neujahrsmatinee im Januar 
bleiben nun La Musica eini-

ge Wochen bis zu den nächs-
ten Auftritten, die Ende Mai 
und Mitte Juni geplant sind. 
Somit kann man diese Zeit 
in Ruhe angehen und an den 
Liedern und Songs arbeiten. 
Beim Mehrgenerationen-Chor 
des MGV 1863 spielt das Alter 
keine Rolle. Er trifft sich je-
den Dienstag, 18.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus zum 
gemeinsamen Singen und bie-
tet Chorinteressierten offene 

Chorproben an. Das heißt, wer 
will kann gerne in den Chor hi-
nein schnuppern. 
Besuch des Musicals „Die 
Päpstin“ in Fulda: Am Mitt-
woch, 12. Juni, ist der Besuch 
des Musicals „Die Päpstin“ in 
Fulda geplant. Die Hin- und 
Rückfahrt soll mit der Bahn er-
folgen.  Weitere Informationen 
sind bei Monika Schramm (Tel. 
34776)  zu erhalten.

MGV 1863 Altheim

Langen (MA) Im Rahmen der 
Reihe „Elternakademie 2024“ 
bietet die Asklepios Klinik 
Langen eine Vortragsreihe zu 
verschiedenen Themen rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit einem 
Baby zuhause. Die Vorträge & 
Workshops finden in den Kon-
ferenzräumen der Asklepios 
Klinik Langen, Röntgenstraße 
20, 63225 Langen statt und 
sind für circa45 Minuten kon-
zipiert. Im Anschluss bleibt 
jeweils ausreichend Zeit für in-
dividuelle Fragen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Samstag, 9. März, um 10 Uhr: 
Sicherer Babyschlaf. Referen-
tin: Sandra Bauer, Zertifizier-
ter Schlafcoach nach B. Nier-
mann
Ort: Asklepios Klinik Langen, 
Konferenzraum K4, Röntgen-
straße 20, Langen.
Wenn Babies nicht einschla-
fen, oder nachts ständig auf-

wachen ist das für Eltern und 
Kinder eine enorme Belas-
tung. In Ihrem Vortrag nimmt 
die Referentin die Teilnehmer 
mit in die Welt des Baby- und 
Kleinkindschlafs. Sie zeigt 
auf, was ein Kind mit seinem 
Schlafverhalten aufzeigt, wel-
che Bedürfnisse des Kindes 
dem Schlafproblem zugrunde 
liegen können und was Eltern 
daraus ableiten können. Ziel ist 
dabei immer einen gesunder 
und sicheren Babyschlaf zu er-
reichen. Als erfahrener Schlaf-
coach sieht die Referentin den 
Schlüssel zur Lösung der Prob-
leme dabei darin, die Schwie-
rigkeiten „in der Bindung zum 
Kind“ und mit Einfühlungs-
vermögen anzugehen, so dass 
das „Schreien lassen“ für sie 
keine Option ist. Anmeldung 
und weitere Information un-
ter: www.asklepios.com/lan-
gen oder s.vetter@asklepios.
com,  Tel. 06103 / 912 61 908. 

Elternakademie Langen:                   
Sicherer Babyschlaf

Nächster Treff am 13. März, 12 
Uhr bei Adebar.

Jahrgang 1940                
Eppertshausen

Die Seniorenhilfe Eppertshau-
sen bietet auch am ersten Don-
nerstag im März (7.) wieder eine 
Radtour an. Alle Interessierte die 
Freude daran haben, gemeinsam 
zu radeln, sind herzlich einge-
laden. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr an der Bürgerhalle in Ep-
pertshausen. Informationen und 
Anmeldungen: Petra Herd, Tel. 
37032.

Seniorenhilfe                         
Eppertshausen
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Viele Fragen, Unsicherheiten
und Unklarheiten
Vertrauen Sie uns – auch in
der Zeit nach der Bestattung.

Jedes Buch hat ein letztes Kapitel,
aber wir können es immer wieder öffnen
und uns an seine schönen Seiten erinnern.

* 11.4.1949 † 23.2.2024

Die Beerdigung findet am Samstag, den 2.3.2024, um 10 Uhr
auf dem Friedhof in Münster / Altheim statt.

Wir vermissen Dich - bis bald!

Sigrid
Daniela, Heiko, Alexandra,
Katharina und Maximilian

Inhaber des Ehrenbriefes des Landes Hessen

Ehrenvorsitzender des Schützenvereins
Waidmannsheil Münster

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Dieter Hüllmandel
* 1. 3. 1951 † 3. 2. 2024

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, oder für ein
stilles Gebet. Die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
waren mir Trost und Hilfe in den schweren Stunden.

Claudia Hüllmandel

Rödermark, im März 2024

Danke

Immer für alle dagewesen,  
immer das Beste gewollt,
immer das Beste gegeben.  

Wir haben das Beste verloren.

Theresia (Resel) Neis
geb. Braun

* 11. 12. 1927     † 4. 2. 2024

Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken,
die ihre Anteilnahme und Verbundenheit in so liebevoller  

Art und Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Peter
Doris und Heinz

Deine Schwester Elisabeth
Dietmar und Katarzyna mit Laura, Julian und Cosima

Simone und Alex mit Niklas, Linda und Helena
Michael

Nicole und Markus mit Xenia

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung 
lädt man alle Mitglieder am 8. 
März um 19 Uhr ins Wander-
heim herzlich ein. Auf der Tages-
ordnung stehen: 
1. Eröffnung und Begrüßung, 2. 
Berichte der Vorstandsmitglie-
der, 3. Bericht der Kassenprüfer, 
4. Entlastung der Rechner und 
des Vorstandes, 5. Bildung eines 
Wahlausschusses, 6. Neuwahl 
der Fachbereichsmitglieder, 7. 
Wahl eines Kassenprüfers, 8. An-
träge, 9. Auszeichnung der Wan-
derer, 10. Verschiedenes.
Eine Etappe Vulkanring: 
Die Wanderung auf dem Vul-
kanring am Sonntag, 10. März,  
startet in Laubach mit seinem 

imposanten Schloss und ist 
ca. 13 km lang, es geht durch 
Streuobstwiesen und Buchen-
wälder bis Stornfels wo wir zu 
unseren Abschluss im Berghotel 
erwartet werden. Die kurze Tour 
bleibt im Laubach und erkundet 
den Ort und kommt dann auch 
zum Abschluss ins Berghotel. 
Abfahrt ist 8.30 Uhr in Müns-
ter Bahnhof und 8.45 Uhr in 
Altheim Kulturhalle, Rückfahrt 
ist um ca.16 Uhr geplant. Der 
Fahrpreis beträgt 20 Eurofür 
Mitglieder und 25 Euro für Gäs-
te,  Jugendliche bis 16 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen 
sind frei. Anmeldungen bitte bis 
Donnerstag, 7. März, bis 15 Uhr 
telefonisch 37971 oder per Mail: 

edith.braun54@yahoo.de
„Wir feiern wie die Bayern 
mit Salvator vom Fass“ 
am 23. März. Beginn ist um 
17Uhr im Wanderheim, Bahn-
hofstr. 54. Für das leibliche 
Wohl gibt es  Weißwurst, Ha-
xen, Obatzter und Brezeln. Der 
Eintritt ist frei. 
Platz-Reservierungen nimmt 
Karlo Roßkopf (Tel. 33236) gerne 
entgegen.
Fachbereich Kreativ: 
Am Gründonnerstag, 28. März, 
will man wieder Ostereier mit 
Naturfarben im Wanderheim 
färben. Um einen Überblick der 
Anzahl  benötigter Eier zu be-
kommen, bitte bei Karin Mathy 
(Tel. 35425) melden.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Spieleabend im Kol-
pingheim: Christiane Buysch 
organisierte den zweiten Spie-
leabend für die Kolpingsfamilie 
und führte die Teilnehmer in 
neue Spiele ein. Strategien wur-
den entwickelt, es wurde ge-
würfelt und die Kreativität der 
Spieler getestet. Alle hatten jede 
Menge Spass, haben viel gelacht 
und wünschen sich eine Wieder-
holung des gelungenen Abends.�  
(Foto: privat)
Töpfer-Nachmittag am Sams-
tag, 2. März, um 15.30 Uhr 
in Schaafheim. Bildung von 
Fahrgemeinschaften am Kol-
pingheim um 14.45 Uhr (hinter 

der Kirche). Bitte den Beitrag von 
35 Euro mitbringen. Der Kurs 
wird vor Ort bezahlt.
Ausflug nach Herbstein: Am 
28. April bietet die Kolpingsfami-
lie Dieburg einen Ausflug über 
Bad Orb/Wächtersbach zum Bi-

belpark nach Herbstein an. Für 
diesen Ausflug sind noch einige 
Plätze frei. Anmeldungen an: 
Matthias Spielkamp, Johann-Se-
bastian-Bach-Str. 8 i, 64807 
Dieburg Tel. 968843, MSpiel-
kamp@t-online.de. 

Kolpingsfamilie Eppertshausen
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Gottesdienste 	                         
Herz-Jesu-Freitag, 1.März
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag aus Palästi-
na (kath. Kirche). Im Anschluss 
wird im Haus Sebastian im Bis-
tro ein landestypisches Essen 
angeboten.   
18.00 Uhr:  Münster Ökum. 
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen in der evangeli-
schen Kirche
H e r z - M a r i ä - S a m s t a g 
2.März	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. leb. u. Verst. der 
Familie Gruber Thomashütte 

zgl. f. Alfred Braunwarth u. An-
geh. zgl. f. Werner Roßkopf leb. 
u. verst. Angeh.zgl. f. Engelbert 
Müller leb. u. verst. Angeh.
Sonntag, 3. März	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude  
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Dieter Ulrich, Sohn 
Thomas, Heinz Löbig, Johan-
na Stix und Christa Neumann; 
zgl. für Roswitha Klein in bes. 
Anliegen
10.00 Uhr:  Münster Kinder-
wortgottesdienst in der Aula
Dienstag, 5.März	
17.00 Uhr:  Eppertshausen 
Kreuzwegandacht
Mittwoch, 6.März	 	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i.d. Valentinu-
skapelle)			
19.00 Uhr:  Münster Bußgottes-
dienst 
Donnerstag, 7.März	
10.00 Uhr:  Münster Messe im 
Pflegeheim
Freitag, 8.März	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen

Sonntag, 10.März	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Ehel. Josef u. 
Therese Blickhan sowie leb. 
und verstorb. Angeh.(Stift.); 
zgl. f. Bernhard Blickhan; zgl. f. 
Günter u. Rita Neuhauser; zgl. 
f. Josef u. Juliane Heckwolf zgl. 
f. Walter und Hedwig Keiner   
zgl. f. Elfriede Keiner anschl. 
Bistro im Haus Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst im Haus Se-
bastian
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
17.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Kreuzwegan-
dacht
Weltgebetstag der Frau-
en 2024: Wann, wenn nicht 
jetzt sollten christliche Frauen 
aller Konfessionen sich welt-
weit zu Gottesdienst und Ge-
bet, zu Klage und Schweigen, 
zu inständigem Bitten um 
Frieden versammeln? Wann, 
wenn nicht jetzt? In unserem 
gemeinsamen Gebet hoffen 
wir darauf, dass von allen Sei-
ten das Menschenmögliche 
für das Erreichen des Friedens 
getan wird. Rund um den Glo-
bus beten am ersten Freitag im 

März 2024 Frauen, Männer, 
Kinder und Jugendliche in den 
Weltgebetstagsgottesdiensten 
sehnsuchts- und hoffnungsvoll 
darum, dass Frieden weltweit 
und auch in Israel und Palästi-
na keine Utopie bleibt, sondern 
Wirklichkeit wird und in ih-
rem Alltag Einzug hält.
In Eppertshausen wird der öku-
menische Gottesdienst zum 
Weltgebetstag aus Palästina am 
1. März um 18 Uhr in der Ka-
tholischen Kirche St. Sebastian 
gefeiert. Im Anschluss wird ein 
landestypisches Essen angebo-
ten. 
In Münster beginnt der Got-
tesdienst am 1. März ebenfalls 
um 18 Uhr – in diesem Jahr in 
der evangelischen Kirche. An-
schließend ist ein Austausch in 
der Begegnungs-stätte geplant.
Bußgottesdienst in der 
Fastenzeit: Der Bußgottes-
dienst findet im Rahmen der 
„Geschenkten Zeit“ am Mitt-
woch, 6. März, um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche in Münster 
statt.
Seniorenclub Eppertshau-
sen in der Seniorenwohnan-
lage, Willy-Brand-Straße 6-8 
Mittwoch, 6. März, 15 Uhr   

Herzliche Einladung zu einem 
Spielenachmittag. Sollte ein 
Fahrdienst gewünscht sein, bit-
te bei Herrn Neubecker melden 
Tel.393762 oder 0170/8642078.
Fastenessen der Pfadfinder
In diesem Jahr kochen die 
Pfadfinder einen Linsenein-
topf, der am Sonntag, 17. März, 
von 11.30 bis 12.30 Uhr in 
der Aula des Pfarrzentrums in 
Münster ausgegeben wird. Falls 
Sie Ihre Portion mitnehmen 
möchten, bringen Sie bitte ge-
eignete Transportgefäße mit. 
Um aber besser planen zu kön-
nen, ist eine Vorbestellung bis 
zum 6. März unbedingt erfor-
derlich entweder über die Liste, 
die in der Kirche ausliegt oder 
unter www.pfadfinder-muens-
ter.de.Der gesamte Erlös ist wie 
immer für die Misereor-Fasten-
aktion bestimmt.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 

Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage:  www.
stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:            
stmichael-muenster.de Bank-
verbindung:  Kath. Kirchenge-
meinde St. Michael DE03 3706 
0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Freitag, 1. März
18.00 Uhr: Ökum. Gottes-
dienst zum Weltgebetstag aus 
Palästina in der Katholischen 
Kirche St. Sebastian. Im An-
schluss wird ein landestypi-
sches Essen angeboten.
Sonntag, 3. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschl. Kirch-
kaffee mit Pfrin. Binz. Die Kol-
lekte ist für die Notfallseelsor-
ge Dekanat bestimmt.
Mittwoch, 6. März
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der kath. Kirche St. Se-
bastian
Sonntag, 10.März

17.00 Uhr: Taizé-Andacht mit 
dem Godi-Team
Dienstag, 12. März
18.00 Uhr: Passionsandacht 
(weitere Passionsandacht 19. 
März)
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 

dem 31.03.2021 geboren sind. 
Anmeldungen an Frau Mohr 
unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Donnerstag, 7. März
20.00 Uhr: KV Sitzung
Freitag, 8. März
15.00-17.00 Uhr: “Trauertref-
fen“ im Haus St. Sebastian. 
Durch gemeinsames miteinan-
der reden oder einfach nur zu-
hören möchten wir den Verlust 
eines vertrauten Menschens 
betrauern. Weitere Termine 
sind am: 14. Juni, 6. September 
und am 6. Dezember jeweils 
von 15 und 17 Uhr. Für Kaffee, 
Tee und Kuchen ist gesorgt.
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 11. März

10.30-11.45 Uhr: „Singen in 
Gemeinschaft“
Frühjahrssammlung der 
Diakonie vom 1. bis 11. 
März: Türen öffnen - Chan-
cen für Kinder in unserer Re-
gion. Geborgenheit, Liebe, 
Zuwendung und ein behütetes 
Zuhause - so können Kinder 
in einem geschützten Rahmen 
aufwachsen und sich zu star-
ken Persönlichkeiten entwi-
ckeln. Leider sieht das Leben 
vieler Kinder in Deutschland 
ganz anders aus und sie müs-
sen schon früh mit Belastun-
gen und schwierigen Lebens-
umständen zurechtkommen. 
Die Regionale Diakonie 
Darmstadt - Dieburg setzt sich 
besonders für Kinder und ihre 
Familien ein. Sie hilft bei Bera-
tungsgesprächen, individueller 
Förderung, Betreuungs- und 
Freizeitmöglichkeiten sowie 
stationären Angeboten, bei der 
Erstellung von Anträgen oder 
der Bewältigung des Alltags. 
Die Diakonie ist bei ihrer Ar-

beit auf Spenden angewiesen. 
Spendenkonto: Diakonisches 
Werk Darmstadt – Dieburg, 
DE17 5085 0150 0000 5747 59 
Sparkasse Darmstadt, Verwen-
dungszweck: Frühjahrssamm-
lung 2024.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de. Postanschrift: 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen, Pestalozzistraße 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 

sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Freitag, 1. März
18.00 Uhr: Weltgebetstag mit  
Ökumenischen Gottesdienst in 
der Ev. Martinsgemeinde Müns-
ter. Dieses Jahr mit der Liturgie 
aus Palästina:„…. Durch das 
Band des Friedens“.
Sonntag, 3. März
11.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Samstag, 2. März
14.00 - 18.00 Uhr: Gospelchor-
probe in Münster
Dienstag, 5. März
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
20.00 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis)  Thema: Fastenak-
tion: Komm rüber! 7 Wochen 
ohne Alleingänge

Mittwoch, 6. März
14.30 Uhr: Senioren-Treff
19.45 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 7. März
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Freitag, 8. März
15.00 – 18.00 Uhr:	 2. Vorkon-
fi-Tag in Altheim
Kasualvertretung (Bestat-
tungen, Taufen, Trauun-
gen): Bis 8. März: Pfarrerin Mar-
git Binz, mobil 0176/8054 6432.
Vom 8.03. – 17.März:    Pfarrer 
Johannes Opfermann, Tel  30 38 
86.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 11, 
E-Mail: martinsgemeinde.mu-
enster@ekhn.de, Internet: mar-
tinsgemeinde-muenster.ekhn.de

Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Internet: 
ev-kiga-muenster.de. 
Gospelkonzert in Münster am 
Sonntag, 17. März, um 17 Uhr,     
in Reichelsheim am 16.März um 
20 Uhr.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Gottes-
dienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Freitag, 1. März
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
18.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Weltgebetstag  im ev. Gemein-
dehaus
Sonntag, 3. März 
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Eppertshausen
11.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
Mittwoch, 6. März 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibel-
treff
Freitag, 8. März
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 10.März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Einführung 
neue Altheimer Konfirmanden
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-

scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  spwie Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Am Samstag, 
2. März, findet der 3. Floh-
markt rund ums Kind in der 
Gersprenzhalle statt. Der vom 
Förderverein Gemeindekinder-
garten Im Rüssel veranstaltete 
Flohmarkt startet um 10 Uhr 
(für Schwangere mit 1 Begleit-
person Einlass bereits um 9.30 
Uhr) und endet um 12.30 Uhr. 
Noch sind ein paar Rest-Tische 
verfügbar - jetzt schnell sein und 
einen der letzten Tische sichern. 

Infos und Anmeldung über die 
Mailadresse: Foerderverein.Ki-
ta-im-Ruessel@web.de. Neben 
einer nahezu ausverkauften Hal-
le mit rund 100 Verkaufsständen 
wird es auch eine große Auswahl 
an Kuchen, Brezeln und Geträn-
ken geben. Für das Wochenende 
perfekt: 
den Kuchen gibt‘s natürlich 
auch „to-go“. Der Erlös wird für 
die Kinder der Kita Im Rüssel 
eingesetzt.

Flohmarkt rund ums Kind 

Termine: 8.-10. März: Messe 
Jagen und Fischen in der Hes-
senhalle Alsfeld.
22. März: Wichtige Mitglieder-
versammlung um 19.30 Uhr. 
20. April: Mitgliederversamm-

lung des verbands Hessischer 
Fischer e.V. in Ranstadt-Ober-
Mockstadt.
28. April: Räuchertag mit Ku-
chenverkauf.

ASV Münster 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 09 7

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Kontakte

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Was  
unsere Leser  

meinen
Der politische Rundumschlag 
des Dr. Steidl in seinem Le-
serbrief strotzt von Unwahr-
heiten und Verzerrungen. Er 
kann nicht unwidersprochen 
bleiben. 1. Soweit der Schrei-
ber die Kundgebung in Die-
burg auf einen „Demo-Aufruf 
des SPD-Kanzlers Olaf Scholz“ 
zurückführt, ist richtig zu stel-
len: Zur Kundgebung hatten 
alle in der Dieburger Stadtver-
ordnetenfraktion vertretenen 
Fraktionen aufgerufen, dar-
unter auch die CDU. 2. Kar-
dinal Marx wird im Hinblick 
auf den Islam mit den Worten 
„stoppt diese Religion“ zitiert. 
Die unmittelbar davor getrof-
fene Aussage des Kardinals: 
„Die klammheimliche Freude 
vieler muslimischer Würden-
träger über den Hamas-Terror 
ist verstörend. Eine Religion, 
die die Auslöschung des Ju-
denstaats verlangt, macht sich 

zum Teil des Problems“ kehrt 
der Schreiber unter den Tisch. 
3. Die Versammlung in einem 
Potsdamer Hotel verharmlost 
der Schreiber als „privates Tref-
fen… bei dem ein Autor ein 
Buch zum Thema „Remigra-
tion“ vorstellte“. Der Berliner 
„Tagesspiegel“ titelt dazu: „ 
Geheimtreffen in Potsdamer 
Villa: So plant eine Rechtsfront 
aus AfD-Leuten und Iden-
titären die Vertreibung von 
Millionen Migranten“. 4. Die 
Behauptung, wonach Deutsch-
land im Gaza-Krieg die Hamas 
unterstütze, ist an den Haaren 
herbeigezogen. Seit vielen Jah-
ren entrichtet Deutschland ne-
ben anderen Staaten finanziel-
le Beiträge für das Hilfswerk der 
Vereinten Nationen (UNRWA). 
Dieses Hilfswerk leistet seit 70 
Jahren humanitäre Hilfe für 
rund fünf Millionen geflüch-
tete Palästinenser. Nach Kor-

ruptionsvorwürfen und dem 
Verdacht, dass eine Reihe von 
Mitarbeitern des Hilfswerks 
mit der Hamas kooperieren, 
hat Deutschland seine Zahlun-
gen vorläufig eingestellt. Die 
Liste könnte beliebig fortge-
führt werden. Dies ist hier aus 
Platzgründen nicht möglich. 
Aber einige Anmerkungen zur 
Person des Schreibers erleich-
tern die Einordnung seines po-
litischen Rundumschlags. Der 
Schreiber ist, wie man seiner 
Homepage entnehmen kann, 
seit 1989 Mitglied der CSU. 
Der Kreisverband Miltenberg 
dieser Partei scheint aber mit 
dem Auftreten des Schreibers 
in der Öffentlichkeit alles an-
dere als glücklich zu sein. In 
einer Pressemitteilung vom 
19.11.2021 informiert die CSU 
darüber, den Schreiber schrift-
lich aufgefordert zu haben, 
„seine Parteimitgliedschaft 
zu überdenken“. Es heißt da-
rin weiter: „Die öffentlichen 
Äußerungen von Dr. Chris-
tian Steidl in Sachen Corona 
sind allerdings derart reali-
tätsfern… und so weit weg 
von den christlich-sozialen 

Grundsätzen…, dass sich Herr 
Dr. Steidl selbst fragen müss-
te, warum er überhaupt noch 
Mitglied ist. Als eine Partei, 
die sich dem Schutz des Le-
bens verpflichtet fühlt, gibt 
es auch keinerlei inhaltliche 
Schnittmengen zu den getä-
tigten Äußerungen, welche 
der Kreisverband aufs Schärfs-
te verurteilt. Der CSU-Kreis-
verband hat bereits frühere 
Äußerungen von Dr. Christi-
an Steidl zum Islam und zum 
Thema Migration sehr kritisch 
gesehen“ Ausweislich einer 
Pressemitteilung des Vereins 
„ElternStehenAuf e.V.“ vom 
13.06.2022 ist der Schreiber 
als neuer Vorsitzender an die 
Spitze dieses Vereins getreten. 
Besagter Verein hat seinen Sitz 
in Nürnberg. Er beschreibt als 
sein wesentliches Ziel: „Wir 
unterstützen Familien im Um-
gang mit den Maßnahmen der 
Coronaschutzverordnungen, 
in der Auseinandersetzung mit 
Institutionen ihrer Kinder und 
im öffentlichen Leben“. In ih-
rem Internetauftritt titelt die 
Main-Post am 07.02.2021 ih-
ren Beitrag: „So gefährlich sind 

Würzburger Corona-Leugner“ 
und führt aus: „Die Würzbur-
ger Gruppe „ElternStehenAuf“ 
gibt sich besorgt um die De-
mokratie und lobbyiert bis ins 
Landratsamt. Intern kursieren 
hingegen Antisemitismus und 
Gewaltfantasien“. Bekanntlich 
ist Würzburg nicht allzu weit 
von Nürnberg entfernt.
Ein weiteres politisches Stand-
bein des Schreibers ist die „Wer-
teUnion“. In den Jahren 2018 
und 2019 war er laut seinem 
Internetauftritt Sprecher der 
unterfränkischen „WerteUni-
on“. Vor diesem Hintergrund 
erklärt sich seine – wiederum 
unzutreffende – Behauptung, 
wonach der Verfassungsschutz 
„inzwischen komplett von 
der Ampel-Regierung partei-
politisch instrumentalisiert“ 
werde. Richtig ist allerdings, 
dass der ehemalige Präsident 
der Verfassungsschutzbehörde 
Maaßen als Rechtsextremist 
eingestuft und vom Verfas-
sungsschutz beobachtet wird. 
Der Schreiber sollte zur Kennt-
nis nehmen, dass wir in einem 
Rechtsstaat leben und auch 
ehemalige Behördenleiter 

nicht außerhalb der Rechts-
ordnung stehen. Wegen Maa-
ßens wiederkehrender Gren-
züberschreitungen hatte die 
CDU-Spitze bereits 2023 ein 
Parteiausschlussverfahren ein-
geleitet. Zur Begründung hieß 
es, Maaßen verwende immer 
wieder „Sprache aus dem Mi-
lieu der Antisemiten und Ver-
schwörungsideologen bis hin 
zu völkischen Ausdruckswei-
sen“. Das Verfahren fand durch 
Parteiaustritt seine Erledigung. 
Die „WerteUnion“ hat sich be-
kanntlich am 17.02.2024 den 
Status einer politischen Partei 
gegeben und besagten Maa-
ßen zu ihrem Vorsitzenden 
gewählt. Bleibt zu hoffen, dass 
Dr. Steidl dort seine politische 
Heimat finden und uns künftig 
mit abstrusen Leserbriefen ver-
schonen wird.

Prof. Dr. Hans Jochen Rei-
nert, Münster-Altheim

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Zum Leserbrief: „Demokratiefeindliches Corona-Unrecht aufarbeiten, statt Hass und Hetze gegen Andersdenkende“

SVM1A - SG Egelsbach�  4:3
Im letzten Testspiel vor dem 
Neustart der Punktrunde ge-
lang eine gute Generalprobe. 
Die Treffer erzielten Bilal Mus-
tefa, Nebil Mustefa und Tareq 
Hamed sowie ein Eigentor.
SpVgg Groß-Umstadt- SVM 
1B�  1:1
Torschützen: 1:0 Eigentor S. 
Hitzel (13‘), 1:1 J. Buysch (54‘)
Vorschau
Sonntag (3.): SVM 1B - TSV 
Harreshausen 13 Uhr, SVM 1A 
- VFB Ginsheim 15 Uhr. 
Jahreshauptversammlung 
Jugendförderkreis am 5. 

März um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim des SV 1919 Müns-
ter. Anträge nach § 6 l der Ver-
einssatzung sind mindestens 
5 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den 
Vorstand zu stellen.
Jugendabteilung   Ergeb-
nisse
JFV Seligenstadt II – E2 � 1:12
FC Vikt. Schaafheim – E1�  0:4
B – TS Ober-Roden I � 1:5
SV Waldh.Mannh. III – C1 �2:4
A - SKG Roßdorf � 0:7
Vorschau 
Freitag (1.): SG Arheilgen - B 
19.15 Uhr.

Samstag (2.): JFV Lohberg 
MO/NR/OR – E1 10.30 Uhr 
in Ober-Ramstadt, F2– TSV 
Harres-hausen 10.15 Uhr, D1 
– GSV Gundernhausen 11 Uhr, 
JSG Mosbach/Radheim - E2 
11 Uhr in Mosbach, D3– JSG 
Kleestadt/Langstadt 13 Uhr, 
C2 – JFV Oberzent 14.30 Uhr, 
A - DJK-SSG Darmstadt 16 Uhr.
Sonntag (3.): D2 – FV Epperts-
hausen 9.30 Uhr, C1 – JFV 
Bürstadt 11 Uhr.
Mittwoch (6.): C2 - JSG Mi-
chelstadt/Günterf. II 19 Uhr.
Donnerstag (7.): Viktoria Die-
burg III – E2 18.30 Uhr.

Sportverein 1919 Münster
Klarer Sieger im Ver-
einsduell: Zum Spitzenspiel 
in der Kreisliga der U13 Mann-
schaften kam es am vergange-
nen Donnerstag zwischen der 
1. Mannschaft der U13 und 
der U11-Mannschaft, welche 
am Spielbetrieb der U13 Mann-
schaften teilnimmt. In teils 
hochklassigen Spielen setzte 
sich dabei die ältere Mann-
schaft im Endergebnis mit 9:1 
deutlich durch. Den einzigen 
Punkt für die U11 Mannschaft 
steuerte Finnlay Born bei. Die 
weiteren Punkte für die U13 
Mannschaft erzielten Maximi-
lan Fach, Marius Born, Amelie 
Streit und Merle Roßkopf. Un-
beeindruckt von der Niederlage 

zeigte sich die U11 Mannschaft 
zwei Tage später bei ihrem Gast-
auftritt in Modau. Zum deut-
lichen Sieg trugen Maximilian 
Born, Ben Wolf, Finnlay Born 
und Jannes Schledt bei.
Spielergebnisse 
TSV Modau – Jungen 11 � 3:7
Jungen 13 IV – SV Groß-Bie-
berau � 5:5
Jungen II – TSV Nie-
der-Ramstadt � 6:4
SV Darmstadt 98 III – Jungen 15 
� 6:4
Jungen 13 III – TV 1888 Rein-
heim�  3:7
TTC Babenhausen – Jungen 13 I 
� 0:10
TV Reinheim – Jungen 19 II� 5:5
Oberzeuzheim - 2. Damen � 5:5

Vorschau
Samstag (3.): 2. Damen- 
Biebrich 
Erfolgreiche Keglerinnen: 
Bereits nach der ersten Paarung 
konnten Beate Dollheimer 
(487) und Stephanie Jahn (456) 
die DJK in Führung bringen. In 
der zweiten Paarung spielten 
Manuela Hassenzahl (ebenfalls 
456) und die Tagesbestleistung 
auf der Bahn von Julia Preissler 
mit 547 Kegel konnte der Sieg 
perfekt gemacht werden. Das 
Spiel ging mit 1.946 zu 1.893 
und 4:2 Punkten aus. Nächs-
te Woche spielen die Damen 
beim TuS Griesheim in Gries-
heim

DJK Blau-Weiß Münster

Altheim (MA) Dieses  An-
gebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Ab 5. März von 9.30 bis 10.30 
Uhr  10 Einheiten, 25 Euro für 
Mitglieder des TSV-Altheim 
und 50  Euro für Nichtmit-
glieder. Anmeldung unter 
Tel.33714.

Senioren-Sitzgym-
nastik und Sturz-
vorbeugung beim 

TSV 

Ergebnisse
HSG Bachgau II – EMU I � 34:26  
TV Kleinwallstadt aK II (a.K.) – 
EMU II		�   23:23
TV Beerfelden II – EMU aK III 
(a.K.) 		�   45:26  
HSG Rodenstein – C-Jugend 
� 24:15

E-Jugend II (a.K.) – HSG Oden-
wald			     0:2  
E-Jugend – TuSpo Obernburg	
			     0:2
Vorschau 
Samstag (2.): JSG Umstadt/Hab-
itzheim aK II (a.K.) – D-Jugend 
11 Uhr.

Sonntag (3.): mJSG Kirch-
zell/Bürgstadt II – E-Jugend II 
(a.K.) 13 Uhr, HSG Kahl/Klei-
nostheim II – E-Jugend I 13.30 
uhr, C-Jugend – mJSG Kirch-
zell/Bürgstadt 14 Uhr Halle Ur-
berach, TV Bürgstadt – EMU I 
18 Uhr

HSG EMU

Ergebnisse
SG Sandbach- TSV 1	�  0:3 
Sickenhofen II – TSV2: Weil Si-
ckenhofen sein Team zurückge-
zogen hat, wird das Spiel mit 3:0 
für den TSV gewertet.
Vorschau 
Sonntag (3.): TV Hetzbach – 
TSV1 15 Uhr.
Mittwoch (6.): SV Lützel-Wie-
belsbach – TSV 1 19.30 Uhr.
Arbeitseinsatz am 2.März 
ab 9 Uhr: Garten, Sträucher 

rund um die Plätze zurück-
schneiden und bereinigen. Alle 
Helfer*Innen sind recht herz-
lichst eingeladen, für ein Mit-
tagsmahl wird gesorgt. Bitte 
Gartenwerkzeuge wie Scheren 
und Schubkarren mitbringen.
Bekanntgabe an alle Mit-
glieder: Die Halbjahresbeiträge 
aus dem 2. Halbjahr 23 werden 
umgehend eingezogen. Die Jah-
resbeiträge 24 werden ebenso 
bis zur 2. Woche im März ein-

gezogen. Hintergrund ist die Be-
stätigung des neuen Vorstands 
durch das Amtsgericht, was sich 
bis Ende Oktober 23 hinzog so-
wie dann weitere Zeitverbren-
ner mit den Bankanschlüssen 
und Übernahme der Mitglie-
derliste. Man will die Mitglie-
der-Datei auf den neusten Stand 
bringen und muss daher über 
200 E-Mail-Adressen neu an-
fordern, um einen regelmäßige 
TSV Ticker zu verteilen.

TSV Altheim

GGOLDOLDHAUSHAUS
RÖDERMARK

Ihr Goldankauf Spezialist im Rhein-Main-Gebiet

Ihr Spezialist rund um Trauringe und Schmuck
ÖFFNUNGSZEITEN

Mo.-Fr. 10.00-16.00 Uhr • Sa. 10.00-13.00 Uhr

Schulstraße 2 • 63322 Rödermark (ggü. Sparkasse)
Inhaber: T. Matay • Telefon: 06074 - 68 08 435

info@juwelier-goldhaus.de • www.juwelier-goldhaus.de

Goldankauf • Batteriewechsel 4,-
Reparatur von Gold- und

Silberschmuck sowie Uhren aller Art

Rödermark (NHR) 2. Platz Leis-
tungsklasse und 3. Platz U21 
für Larisa Zukorlic bei den 
Bayerischen Landesmeister-
schaften Karate Jugend und 
Junioren U21. Ebenfalls sehr 
erfolgreich mit dem 1. Platz 
Leistungsklasse und dem 3. 
Platz U21 Anna Braun. Trai-
ningszeiten: Montags: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate Kata, Mitt-
wochs: 19 Uhr Kickboxen/ Ka-
rate, Donnerstags: 16.30 Uhr 
und 17.30 Uhr Kinderkarate, 
Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite. Bei Fragen: 
info@karate-lotus.de.
� (Foto: privat)

GKV Lotus                           
Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll

Freitag, 01. März
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 05. März
Abfuhr Papiertonne & 
-container

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
06.03.2024
Maria Gotta
Feldstr. 6, � 90 Jahre
07.03.2024
Peter Pairer
Odenwaldring 9,�  70 Jahre

01.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2
	 Heusenstamm
	 Tel. 06104/61130
02.03.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
03.03.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
04.03.	 Lortzing Apotheke
	 Lortzingstr. 69
	 Darmstadt
	 Tel. 06150/7788
05.03.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
06.03.	 Rehberg Apotheke
	 Theodor-Clausen-Str. 	
	 4, Roßdorf
	 Tel. 06154/9333
07.03. 	 Sonnen Apotheke
	 Wilhelm-Leusch-		
	 ner-Str. 27
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/498740

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0

Standesamt
Sterbefälle
Herr Ralf Otto Heckwolf, ver-
storben am 20.02.2024 in 
Darmstadt, 60 Jahre, zuletzt 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Am Lerchesberg 13

Fundbüro
Im Fundbüro wurde ein Han-
dy abgegeben. 

Information Ablauf Per-
sonalausweis und Reise-

pass
Bitte achten Sie auf die Gül-
tigkeit Ihrer Ausweispapiere 
und beantragen Sie rechtzeitig 
neue Ausweisdokumente.
Zur Beantragung eines neuen 
Reisepasses wird ein biomet-
risches Passbild neueren Da-
tums (nicht älter als 1 Jahr), 
sowie eine Unterschrift, die Sie 
persönlich hier leisten müs-
sen, benötigt. Bitte bringen Sie 
auch Ihren bisherigen Pass zur 
Antragsstellung mit. Die Ge-
bühren unter dem 24. Lebens-
jahr betragen 37,50 Euro (Gül-
tigkeit 6 Jahre) und über dem 
24. Lebensjahr 70,00 Euro 
(Gültigkeit 10 Jahre) und sind 
bei Beantragung zu zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 3-4 
Wochen.
Zur Beantragung eines neuen 
Personalausweises wird ein 

biometrisches Passbild neue-
ren Datums (nicht älter als 1 
Jahr), sowie eine Unterschrift, 
die Sie persönlich hier leisten 
müssen, benötigt. Bitte brin-
gen Sie auch Ihren bisherigen 
Ausweis zur Antragsstellung 
mit. Die Gebühren betragen 
bis zur Vollendung des 24. Le-
bensjahres 22,80 Euro (Gültig-
keit 6 Jahre) /nach Vollendung 
des 24. Lebensjahres 37,00 
Euro (Gültigkeit 10 Jahre) und 
sind gleich bei der Beantra-
gung zu zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 2-3 
Wochen.
Die Beantragung der Ausweis-
dokumente ist nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung 
möglich. Bitte buchen Sie sich 
einen Termin unter www.ep-
pertshausen.de – „Online Ter-
minbuchung“.

KSG Georgenha. - FVE�  1:1
In einem reinen Kampfspiel auf 
tiefem Boden konnte der FVE 
einen wichtigen Auswärtspunkt 
erzielen. Die Gastgeber gingen 
durch einen umstrittenen Fou-
lelfmeter nach gut einer halben 
Stunde in Führung. Kurz danach 
wurde Markus Winter nach ei-
ner Tätlichkeit des Feldes verwie-
sen. In Unterzahl ließ sich die 
Elf von Steffen Schrod allerdings 
nicht unterkriegen und gestalte-
te das Spiel in der zweiten Hälfte 

sogar ausgeglichen. Mit einem 
Traumtor war es schließlich Abel 
Zeweldi dem kurz vor Ende der 
Begegnung der viel umjubelten 
Ausgleichstreffer gelang.
KSG Georgen. II - FVE 2 � 2:3 
Nach einem enttäuschenden 
Spiel in den ersten 30 Minuten 
lag die 1b verdientermaßen mit 
0:2 im Rückstand. Erst danach 
wachte die Mannschaft von 
Trainer Christian Lutz auf und 
schaffte nach Toren von Sandro 
Inguanta und Joshua Seib noch 

vor der Pause den Ausgleich. 
Nach dem Wechsel übernahm 
die Elf dann das Komman-
do und wieder war es Torjäger 
Sandro Inguanta der den Sieg-
treffer erzielte.
Vorschau
Sonntag (3.): Germania Ober-Ro-
den III - FVE II 13 Uhr, FVE - Ger-
mania Ober-Roden II 15 Uhr.
 Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (29.) ist von 
18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik 
in der Sporthalle. Sportbegeis-

terte Damen dürfen gerne zum 
Schnuppertraining vorbeikom-
men.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 8. Spieltag: 
Bereits seinen zweiten Tages-
sieg konnte „Heino“ Hubert 
einfahren. Er gewann klar und 
deutlich mit starken 47 Punk-

ten, entsprechend groß war sein 
Jubel.  Weitere Platzierungen: 2.  
„Mariechen“ Klaus, 3.  „Krolle-
kopp“ Alfred, 4.  „Titsch“ Hans,  
5.  „Wäscher“ Werner,  6.  „Fip-
ser“ Reinhard, 7.  „Kugelblitz“ 
August, 8.  „Doodegräwer“ Sepp, 
9.  „Mia-san-mia“ Dieter, 10.  
„Beedleheemer“ Hasan.

Fußballverein Eppertshausen

Mitgliederversammlung 
am 15. März um 19 im Saal 
der Vereinsgaststätte. Tagesord-
nung: 1.  Begrüßung, 2.  Bericht 
der 1. Vorsitzenden, 3.  Berichte 
der Abteilungsleiter*innen, 4.  
Bericht der Rechnerin, 5.  Be-
richt der Kassenprüferinnen, 
6.   Entlastung der Rechnerin, 
7.   Wahl der Kassenprüfer*in-
nen, 8.Vorschau auf 2024, 9. 

Neue Satzung, 9.1 Begründung 
und Vorstellung, 9.2 Ausspra-
che zur neuen Satzung, 9.3 
Abstimmung über die neue Sat-
zung, 10. Eingegangene Anträ-
ge, 11. Verschiedenes. Anträge 
sind bis zum 12. März, 18 Uhr 
schriftlich an die Geschäfts-
stelle, Jahnstraße 2, zu richten. 
Fotokopien der vom Gesamt-
vorstand vorgeschlagenen Sat-

zung können in der Geschäfts-
stelle (Öffnungszeit: dienstags 
17-19 Uhr) abgeholt werden, 
auf Anfrage an tav-eppertshau-
sen@t-online.de versandt oder 
auf der Homepage des TAV ein-
gesehen werden.Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
Jugendliche sind ab 16 Jahren 
stimmberechtigt.
Alte Handballer: Am Diens-

tag, 5. März, trifft man sich um 
18 Uhr im Vereinsheim.
Geschäftsstelle:  Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist dienstags von 17 
bis 19 Uhr besetzt (Tel. 62300, 
Mailadresse tav-eppertshau-
sen@t-online.de). Aktuelle In-
formationen unter www.tav-ep-
pertshausen.de.

TAV Eppertshausen
In Darmstadt fanden die ersten 
Kreis - Hallenmeisterschaften 
der U14/ U16 statt. Angetre-
ten sind Emil Hertel, Neuling: 
Fairuz Eltawil und Leonie 
Moskwa. Leonie (W15) wurde 
Kreissiegerin im Hochsprung. 
Emil Hertel wurde Zweiter im 
Kugelstoßen mit einer Weite 
von 11,00m und Fairuz belegte 
jeweils den achten Platz in 
60m Hürden und Hochsprung.�  
(Foto: TAV)

Die ordentliche Mitglieder-
versammlung findet am Don-
nerstag, 28. März, um 19 Uhr in 
der TAV Gaststätte Adebar, Jahn-
straße 2, Eppertshausen statt. 
Tagesordnung: Begrüßung und 
Totengedenken, Genehmigung 
des Protokolls der Mitgliederver-
sammlung vom 26.05.2023, Be-
richt 1. Vorsitzender, Bericht 2. 
Vorsitzender, Bericht der Mann-
schaftsführer, Bericht des Ju-
gendleiters, Bericht des Vergnü-
gungsausschusses, Bericht des 
Kassenwarts, Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung des Vorstan-
des, Wahl des 1. Vorsitzenden, 
Wahl des 2. Vorsitzenden, Wahl 
des Schriftführers, Wahl des 
Kassenwartes, Wahl des Jugend-
wartes, Wahl des Veranstaltungs-
leiters, Wahl der Beisitzer, Wahl 
eines Kassenprüfers, Festlegung 
der Mitgliedsbeiträge für 2024, 
Anträge auf Ehrenmitgliedschaf-
ten, Verschiedenes
Ergebnisse
TV Seeheim – Damen�  2:4 

TV Bürstadt II – Damen� 3:4 
Im Halbfinale des Bezirkspokals 
traf die Damenmannschaft auf 
den TV Seeheim. Nach einem 
brillanten Start in die Partie 
gelang es Jeannette Schwabel, 
Tanja Schade und Anne Mann 
schnell mit 3:0 in Führung zu 
gehen. Alles sah nach einer ein-
deutigen Geschichte aus, doch 
die Gäste brachten sich durch 
einen Erfolg im Doppel und im 
anschließenden Einzel wieder 
zurück ins Spiel. Tanja Schade 
ließ in ihrem zweiten Einzel er-
neut keine Zweifel aufkommen, 
wer als Sieger von der Platte geht, 

und holte den vielumjubelten 
Punkt zum 4:2 Sieg. Dadurch 
konnten die Damen ins Finale 
einziehen und hatten das klare 
Ziel ihren Titel aus dem vergan-
genen Jahr zu verteidigen. Im 
Spiel gegen Bürstadt war schnell 
klar, dass sich ein spannendes 
Spiel entwickeln wird. Anne 
Mann unterlag nach starker Leis-
tung denkbar knapp der gegne-
rischen Spitzenspielerin im Ent-
scheidungssatz. Doch Jeannette 
Schwabel und Tanja Schade wan-
delten den Rückstand durch sou-
veräne Einzelerfolge in eine 2:1 
Führung um. Das anschließende 
Doppel, sowie das Einzel von 
Jeannette Schwabel gingen nach 
starkem Kampf verloren, sodass 
man erneut ins Hintertreffen ge-
riet. Das glücklichere Ende hatte 
jedoch die Damenmannschaft 
vom TTC. Anne Mann und Tan-
ja Schade ließen in ihren Einzeln 
nichts anbrennen und machten 

damit den Pokalsieg perfekt. 
Damit qualifizierten sich die Da-
men für den Hessenpokal, der 
am 16. März in Bad Arolsen aus-
getragen wird. � (Foto: TTC)
TTC 4 – Spvgg. Groß-Um-
stadt III � 7:9 
Trotz Ausfälle von drei Stamm-
spieler hatte Mannschaftsführer 
Hermann Zuspann eine gute 
Mannschaft aufgestellt. Die Mo-
ral und auch der Kampfgeist hat-
te an diesem Abend besonders 
gestimmt, sodass wir gegen den 
Tabellenzweiten aus Groß-Um-
stadt III eine knappe 9:7 Nie-
derlage hinnehmen mussten. 
In den Anfangsdoppel konnte 
nur unser Doppel 1 mit Volker 
Trachte/Markus Weiß gewinnen. 
Im oberen Paarkreuz erzielten 
wir durch Markus Weiß einen 
Punkt, der trotz guter Leistung 
sein zweites Spiel knapp im 
Entscheidungssatz verlor. In der 
Mitte wurden durch Hermann 
Zuspann und Tanja Schade, 
die immer einspringt, wenn sie 
gebraucht wird, zwei Spiele ge-
wonnen. Im hinteren Paarkreuz 
holte die Mannschaft überra-
schend drei Punkte, durch den 
gut spielenden Pascal Dutine (2) 
und Reimund Viertel (1). Nach 
einem Rückstand von 7:8 muss-
te nun das letzte Doppel gegen 
Mitternacht über Unentschieden 

oder Niederlage entscheiden. 
Am Ende des Tages unterlag das 
Doppel 1 denkbar knapp im Ent-
scheidungssatz. 
KSG Georgenhausen III – 
TTC 5� 2:9 
Durch die Niederlage rutschte 
die Mannschaft in der Tabelle 
auf den vierten Tabellenplatz 
herab. 
TTC 6 – 1. FC Niedernhausen 
Lichtenberg V 4:9 
Aktuell belegt die Mannschaft 
den 6. Tabellenplatz von insge-
samt acht Mannschaften. Rea-
listisches Ziel ist in den verblei-
benden fünf Begegnungen noch 
einen Rang in der Tabelle nach 
oben zu klettern. 
Jungen 15 – TSV Nie-
der-Ramstadt � 10:0 
Durch den klaren Sieg belegen 
die Jungen 15 den 2. Tabellen-
platz in der Kreisliga mit 18:4 
Punkten. Für den TTC spielten: 
Daniel Kastanakis (3:0), Jonas 
Schwinn (2:0), Justus Reinecke 
(2:0), Hannes Berker (2:0), sowie 
das Doppel Kastanakis/ Reine-
cke (1:0). 
Mädchen 11 – 1. TTC 
Darmstadt II � 3:2 
Die Mädchen 11 bleiben damit 
im Kalenderjahr 2024 weiter-
hin ungeschlagen und stehen 
auf dem 2. Tabellenplatz in der 
Kreisliga. 

TTC Eppertshausen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Benutzung von 
Hundekotbeuteln
Aus gegebenem Anlass sowie 
mehrfachen Bürgerbeschwerden 
möchten wir Sie bitten, beim 
Spazierengehen mit ihrem Hund, 
dessen Hinterlassenschaften auf 
Wegen, öffentlichen Plätzen, 
Grünflächen sowie sonstigen Be-
reichen im Ort zu beseitigen. Der 
Großteil der Hundehalter benutzt 
die zur Verfügung gestellten Hun-
dekotbeutel. Der Appell geht hier 
an die Nichtnutzer!Die Gemein-
de hält hierfür kostenlose Hun-
dekotbeutel in Spendenboxen 
bereit, die erfreulicherweise von 
den meisten Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzern genutzt wer-
den.Entfernen Sie bitte die Hin-
terlassenschaft ihres Hundes mit 
der Tüte aus den Hundetoiletten 
und entsorgen diese über die 
Restmülltonne oder über einen 
der zahlreichen Papierkörbe, die 
sich im gesamten Ortsgebiet und 
entlang der Spazierwege befin-
den.Bitte halten Sie unseren Ort 
sauber!

Reger Besuch beim 
Begegnungskaffee
Am Freitagnachmittag, 23.02., 
hatte der Ehrenamtskreis Ep-
pertshausen sowohl die alteinge-
sessenen als auch die neu zugezo-
gen BürgerInnen in den kleinen 
Saal der Bürgerhalle eingeladen. 
Die zahlreichen BesucherInnen 
genossen bei Kaffee, Tee und Ku-
chen einige schöne Stunden. Die 
angebotenen Brettspiele wurden 

nicht nur von den Kindern mit 
Begeisterung ausprobiert. Es war 
sehr schön zu sehen, dass in die-
sen schwierigen Zeiten Menschen 
aus vielen verschiedenen Län-
dern friedlich zusammensitzen, 
sich unterhalten und gemeinsam 
spielen. Vielen Dank an die Hel-
ferinnen und Helfer beim Auf- 
und Abbau, an das Küchenteam 
und an die Kuchenspenderinnen 
und Kuchenspendern, insbeson-
dere an die Bäckerei Beckmann.

Gehwegausbau 
2. Bauabschnitt
Die Gehwegausbauarbeiten west-
lich der Hauptstraße sind wei-
testgehend abgeschlossen. Ab der  
KW 11/2024 (ca. 11.03.2024) wer-
den die Arbeiten zur Sanierung 
der Gehwege nördlich der Haupt-
straße weitergeführt. In diesem 
Teilbereich des 2. Bauabschnittes 
werden die Gehwege der Nie-
der-Röder Straße, der Schiller-
straße und der Goethestraße, 
jeweils bis zum Sandweg, sowie 
die Friedrich-Ebert-Straße, die 
Kettelerstraße und die Straße „Im 
See“ erneuert und barrierefreie 
Querungshilfen hergestellt.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters


	20240229_EGR_EPP_HP_001
	20240229_EGR_MUE_HP_002
	20240229_EGR_MUE_HP_003
	20240229_EGR_MUE_HP_004
	20240229_EGR_MUE_HP_005
	20240229_EGR_MUE_HP_006
	20240229_EGR_MUE_HP_007
	20240229_EGR_EPP_HP_008

